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Jugendarbeit Heitersheim 
Liebe Jugendlichen, 
am Samstag, den 08. Oktober findet auf dem Dirtpark ein Graffiti-
Projekt statt. Wir möchten die Hütte dort gemeinsam mit einer 
Gruppe von sechs Jugendlichen gestalten. Das Projekt leitet Evan 
Mocnik, ein Graffiti-Künstler aus Freiburg. Dieser wird zu Beginn 
verschiedene Techniken und Stilmittel erklären und das Sprayen 
Schritt für Schritt anleiten. Vorkenntnisse sind also nicht notwendig. 

Wenn Ihr Lust habt mitzumachen, könnt ihr euch bis zum 
04. Oktober bei uns anmelden. 

Am Donnerstag, den 06. Oktober werden wir uns zur Vorbespre-
chung im Jugendraum in Heitersheim treffen und gemeinsam 
Ideen sammeln, was auf der Fläche dargestellt werden soll. 

Wir freuen uns sehr auf eure Anmeldung. 

Eure Jana und Lisa 

"Graffiti Projekt"

Was? 

Gestalten der Hütte am Dirtpark
 

Wann? 

Planung: 06.10., 17 Uhr
Durchführung: 08.10., 11 Uhr

 
Anmeldung 

Tel.: 015155164962
Insta: jugendarbeit_heitersheim

ab 12 Jahre, 6 Plätze
 

mit großem Dor�ohmarktmit großem Dor�ohmarkt

HerbstfestHerbstfest

• Dorfflohmarkt
• Bewirtung im und am Bürgerhaus
    • Flammkuchenspezialitäten vom „Holzöfele“

    • Würstle und herzhafte Brote

    • Kaffee & Kuchen

    • Waffeln

• ab 13:00 Uhr musikalische Unterhaltung
   (mit den Jugendkapellen Staufen-Münstertal,
    Grunern-Wettelbrunn & Ballrechten Dottingen)
    Anschließend offene Bühne

• ab 15:00 Verlosung, Ziehung
    (Hauptgewinn, eine Ballonfahrt für 2 Personen im Allgäu)

Sonntag 09.10.22 von11.00-17.00 Uhr in Gallenweiler
                                                                                                                              (Gemeinde Heitersheim)
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• ab 13:00 Uhr musikalische Unterhaltung
(mit den Jugendkapellen Staufen-Münstertal,

    Grunern-Wettelbrunn & Ballrechten Dottingen)

• ab 13:00 Uhr musikalische Unterhaltung
(mit den Jugendkapellen Staufen-Münstertal,
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    (Hauptgewinn, eine Ballonfahrt für 2 Personen im Allgäu)

Bürgerverein
Gallenweiler e.V.

“Tukolere Wamu“  e.V.
Gemeinsam für eine Welt
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761/19222

Polizei-Notruf  110

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/50 69 9-0

ÄRTZE

Ärztlicher Notfalldienst    116 117 
(allgemein,- kinder-, augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst)

Allgemeine Notfallpraxis Müllheim 
HELIOS Klinik Müllheim 
Heliosweg  
Sa, So und Feiertage        9 - 20 Uhr

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40

Tierärztlicher Notdienstring  0761/72266

APOTHEKEN

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages!

30.09.  
Zollmatten-Apotheke Heitersheim,  
Poststr. 22, Tel.: 07634/51 05 11  

01.10.  
Rebland-Apotheke Wolfenweiler,  
Basler Str. 24, Tel.: 07664/63 71  
Apotheke am Zöllinplatz Badenweiler,
Zöllinplatz 4, Tel.: 07632/89 15 76  

02.10. 
Malteser Apotheke Heitersheim, 
Im Stühlinger 16, Tel.: 07634/20 39 
Fohmann‘sche Apotheke Schliengen, 
Eisenbahnstr.13, Eisenbahnstr.13  

03.10.  
Hebel-Apotheke Müllheim, Werderstr. 31 A, 
Tel.: 07631/22 53 
Schneckental-Apotheke Pfaffenweiler,  
Schwabenmatten 3, Tel.: 07664/60 09 00  

04.10.  
Katharina-Barbara-Apotheke Sulzburg,  
Hauptstr. 48, Tel.: 07634/82 28 
Die Rhein-Apotheke Neuenburg am Rhein, 
Schlüsselstr. 4, Tel.: 07631/77 10  

05.10.  
Rats-Apotheke Bad Krozingen, Lammplatz 11, 
Tel.: 07633/37 90  

06.10.  
Hardt-Apotheke Hartheim,  
Schwarzwaldstr. 16 A, Tel.: 07633/1 33 55 
Markgrafen-Apotheke Badenweiler, 
Schwarzwaldstr. 16 A, Tel.: 07632/3 76  

07.10.  
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen,  
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633 /47 47  

08.10.  
Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 10 A, 
Tel.: 07631/39 78 
Tuniberg-Apotheke Munzingen,  
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664/ 32 05  

09.10.  
Breisgau-Apotheke Kirchhofen,  
Staufener Str. 1, Tel.: 07633/53 93 
Flora-Apotheke Müllheim , Hauptstr. 123,  
Tel.: 07631/3 63 40  
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Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 
Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. 
sowie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach):
Montag und Dienstag: 9-15 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 12-18 Uhr 
Samstag: 8-12 Uhr 
 
Biotonne und Restmüll Mittwoch, 05.10. 
Gelber Sack Donnerstag, 13.10. 
Papiertonne Freitag, 14.10. 
Papiersammlung Samstag, 12.11. 
Schadstoffsammlung Freitag, 21.10., 
 von 9:30 bis 11:30 Uhr 
 Parkplatz Malteserhalle

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Montag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Terminabstimmungen bitte unter 
Tel. 07634/4020.

www.heitersheim.de

Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Beratung 
Ökostrom und Erdgas 
(kostenlose Servicenummer) 0800/2838485  
Heizung, PV und Stromspeicher 0761/2793707

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095

SOS Hilfe für Familien e.V 07634/2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872411

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  0711/250832800

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 bis. 0.30 Uhr zu oder 
von Ihrer Zugverbindung ab.
Anmeldung (30 min. vor der Zugankunft) 
unter  07634/3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung 07634/695658

DRK-OV Heitersheim 07634/1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: 07634/1312, 07634/2742 oder 
07634/1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp 07634/ 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 0176-17612624 
  karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de

Sozialberatung für Geflüchtete in Heitersheim 
Mira Waldenfels,  0159-04663469 
mira.waldenfels@caritas-bh.de, 
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Terminabsprachen vor dem 
Rathausbesuch 
Viele Anliegen lassen sich telefonisch, per 
E-Mail oder schriftlich erledigen. Bitte nut-
zen Sie diese technischen Möglichkeiten. 
Um Wartezeiten zu verhindern, sind für 
persönliche Rathausbesuche vorherige 
Terminvereinbarungen erforderlich. 
Anbei eine Auswahl der Ämter: 
Zentrale / Fundbüro 07634/402-0
  info@heitersheim.de 

Bürgerbüro 07634/402-14   
  meldeamt@heitersheim.de 
  07634/402-17 

Ordnungsamt 07634/402-44   
  nicole-ehle@heitersheim.de 

Steueramt 07634/402-26   
  michaela-ginter@heitersheim.de 

Stadtkasse 07634/402-25   
  georg-brueck@heitersheim.de 

Bauamt-Technik 07634/402-19
  martin-gekeler@heitersheim.de 

Bauverwaltung 07634/402-18   
  georg-spaeth@heitersheim.de 
  
Wir danken für Ihr Verständnis. 

BenefizkonzertBenefizkonzert 
zu Gunsten Förder-Freundeskreis Haus Ulrika e.V. 

Kath. Kirche  
St. Bartholomäus  

Heitersheim  
  

Engelbert Ehret an der Orgel 

Les Amis des Trompes, Leitung Harald Klingbeil 

Markgräfler Jagdhornbläser,  

Leitung Sebastian Wendler
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Heitersheim  
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Les Amis des Trompes, Leitung Harald Klingbeil 

Markgräfler Jagdhornbläser,  
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• Wir bitten um Beachtung der aktuellen Corona-Bestimmungen •

Kindergarten Sternschnuppe 2.0 
In der Gemeinderatssitzung am 25.01.2022 wurde vom Gemein-
derat beschlossen, ein Kindergarten für die Betreuung zwei-
er Kleinkindgruppen in Containerbauweise zu errichten. Der 
Standort dieser Anlage wurde auf dem Gelände des St. Johannes 
Kindergartens aufgestellt und ist über die Goethestraße zugäng-
lich. Die Modulbauweise wurde für fünf Jahre vom Landratsamt 
genehmigt. Nach dieser Zeit ist geplant, dass alle Sternschnup-
pen-Gruppen, auch vom 14er- Schulhaus, in das Malteserschloss 
umziehen werden.
Der Kindergarten Sternschnuppe 2.0 hat den Betrieb zum 
19.09.2022 mit zunächst 4 Kindern aufgenommen. Ausgelegt 
ist der Kindergarten für zwei Kleinkindgruppen mit maximal 10 
Kindern im Alter zwischen 1 und 3 Jahren unter der Trägerschaft 
von der fl exiblen Kinderbetreuung Staufen gGmbH. Zur Eröff -
nung waren Herr Bürgermeister Christoph Zachow, der leitende 
Architekt Herr Gerd Höfl er, die pädagogische Gesamtleiterin der 
FKB Kerstin Dietzel sowie die neue Leiterin der Sternschnuppe 2.0 
Frau Luca Wiedmer anwesend.   

v. l. n. r.: Frau K. Dietzel, Frau L. Wiedmer, Herr Ch. Zachow, Herr G. Höfl er 

Armando Basile meldet sich von Radreise 
zurück 
Diesen Sommer hat der Heitersheimer Armando Basile erneut 
eine sehr große Radreise in Europa gemacht: 
In 110 Tagen legte er unglaubliche 12.000 km zurück. Nach Norden 
fuhr er bis zum Nordcap, wo er gegen eisige Temperaturen kämp-
fen musste. Ganz anders in Rumänien und Griechenland, wo eine 
extreme Hitze herrschte. Trotz der vielen Strapazen der langen Tour 
mit den Übernachtungen am Straßenrand in seinem kleinen Zelt, 
kam Armando Basile wieder glücklich und gesund in Heitersheim 
an. Vor allem die vielen schönen Begegnungen unterwegs geben 
ihm Kraft. Von jedem, der hört, wie weit der 75-jährige Radbegeis-
terte schon gefahren ist, erfährt er Bewunderung und Respekt. 

Prost!

IM
HEITERSHEIMER
OKTOBERFESTOKTOBERFEST
HEITERSHEIMER

IM
LIVELIVE01.10.2022SAMSTAGSAMSTAG 01.10.2022

IISTAUFENOBERMÜNSTERTAL/SGVS.FRAUEN12:0012:00 FRAUEN VS. SG OBERMÜNSTERTAL/ STAUFEN II
15:00 I BUGGINGEN-SEEFELDENSPVGGVS. IFCHFCH I VS. SPVGG BUGGINGEN-SEEFELDEN I15:00
17:30 II BUGGINGEN-SEEFELDENSPVGGVS. IIFCHFCH II VS. SPVGG BUGGINGEN-SEEFELDEN II17:30

BREZNUNDWEISSWURSTUHR11:00ABAB 11:00 UHR WEISSWURST UND BREZN

BAYERISCHE SCHMANKERLSCHMANKERLBAYERISCHE
20:00 HÜTT´NFCHDERINPARTYUHRABAB UHR PARTY IN DER FCH HÜTT´N20:00

MODJMITMIT DJ MO
LEDERHOSEN!INUNBEDINGTKOMMT UNDDIRNDLDIRNDL UNDKOMMT UNBEDINGT IN LEDERHOSEN!

BIERBRUNNENBIERBRUNNEN
BIERBRUNNENBIERBRUNNEN
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Positionspapier  
Gemeindetag BW 
Kommunaler Landesverband kreisange-
höriger Städte und Gemeinden 

Belastungsgrenze überschritten  
- Es darf kein „Weiter so“ geben! 
Die Krise hat sich zum Normalzustand ent-
wickelt. Nach der Flüchtlingskrise in den 
Jahren 2015 - 2017 breitete sich im Jahr 2020 
die Pandemie aus. Spätestens seit dem An-
griffskrieg der Russischen Föderation auf die 
Ukraine erleben wir multiple Krisen nebenei-
nander. Krieg inmitten von Europa. Millionen 
von Menschen auf der Flucht. Inflation in 
einer über Jahrzehnte ungekannten Höhe. 
Die Versorgungssicherheit der Energie ist in 
Frage gestellt. Und über allem die auch in Eu-
ropa immer spürbarer werdende Klimakrise.
Wir erleben Krisen, die sich überlagern 
teilweise gegenseitig verstärken, teilwei-
se bedingen. Die Gleichzeitigkeit der Kri-
sen fordert Staat und Gesellschaft enorm. 
Die viel zitierte Zeitenwende hat die Welt 
verändert und sie hat damit auch ganz 
konkrete Auswirkungen auf die politische 
Bedürfnispyramide. Die Verteidigungs- 
und Bündnisfähigkeit der Bundesrepublik 
Deutschland, ein verbesserter Katastro-
phen-, Zivil- und Bevölkerungsschutz, die 
Sicherung der Energieversorgung und die 
Aufrechterhaltung des sozialen Friedens 
sind nur erste Beispiele für eine neue Prio-
ritätensetzung. Hinzu kommt die epochale 
Herausforderung einer gelingenden kli-
magerechten und digitalen Transformation 
von Wirtschaft und Gesellschaft.
Kann das alles gelingen?
Wer dies mit einem uneingeschränkten „Ja“ 
beantwortet, ist entweder ein absoluter 
Berufsoptimist oder verschließt die Augen 
vor der Dimension der aktuellen Krisen, den 
anstehenden Aufgaben und deren zum Teil 
erheblicher asymmetrischer Korrelation.
Situationsanalyse: Die Leistungsfähig-
keit hat ihre Grenzen erreicht 
Die baden-württembergischen Städte und 
Gemeinden übernehmen als Gesicht unserer 
demokratischen Strukturen auch in dieser 
Vielfach-Krise Verantwortung in ihrem ge-
samtstaatlichen Selbstverständnis vor Ort. 
Und in dieser Verantwortung sagen die 
Städte und Gemeinden deutlich: Die Leis-
tungsfähigkeit des Staates, die Leistungs-
fähigkeit der Städte und Gemeinden hat 
ihre Grenzen erreicht, die Gesamtheit 
der staatlichen Leistungsversprechen ist 
nicht mehr erfüllbar. 
Zu dieser Analyse kommen auch die Bun-
desbürger in einer jüngsten Forsa-Befra-
gung. Die Mehrheit der Deutschen hält den 
Staat für überfordert.
Innerhalb weniger Monate wurden über 
120.000 geflüchtete Menschen – meist 
Frauen und Kinder – aus der Ukraine in den 
baden-württembergischen Kommunen un-
tergebracht, versorgt und in Kita und Schule 
integriert. Doch die Zugangszahlen steigen 
dramatisch an; nicht nur aus der Ukraine, 
auch die Zahl der Asylsuchenden aus an-
deren Staaten erreicht zwischenzeitlich das 
Niveau von 2015.

Hinzu kommen neben der drohenden 
Wirtschaftskrise die zentralen Fragen der 
Energieversorgung und -sicherheit, die Kli-
makrise und die nach wie vor anhaltende 
Corona-Pandemie.
Allein bei der Verbesserung des Klimaschut-
zes sind zig-milliardenschwere Investitionen 
in Gebäude, Wärme- und Verteilnetze, in 
Verkehr und in viele weitere Bereiche er-
forderlich – allein in Baden-Württemberg. 
Zugleich erhöhen Inflation und Preisent-
wicklung angesichts der bestehenden Roh-
stoffknappheit fast täglich den Investitions-
bedarf. 
Es kann kein „Weiter so“ geben 
Deutlich wird: Die Ausgangssituation für Kri-
senbewältigung und Zukunftsgestaltung zu 
Beginn der 20er-Jahre braucht einen hand-
lungsfähigen Staat und im Besonderen leis-
tungsstarke Städte und Gemeinden.
Denn die Städte und Gemeinden sind die-
jenigen, die als Bindeglied zwischen dem 
abstrakten Konstrukt Staat und dem gesell-
schaftlichen Leben Umsetzungs- 
verantwortung für fast alle Politikbereiche 
tragen.
Als Vertreter dieser Städte und Gemein-
den hat der Gemeindetag bereits „vor dem 
Krieg“ vielfältig darauf hingewiesen: Große 
ausgabenintensive Bereiche der kommuna-
len Daseinsvorsorge werden von den Bürge-
rinnen und Bürgern als Selbstverständlich-
keit angesehen. Zahlreiche neue Aufgaben, 
Rechts-ansprüche und Standards treten 
hinzu.
Heute müssen wir in aller Deutlichkeit sa-
gen: Es kann kein einfaches „Weiter so“ ge-
ben. Es wird nicht reichen hier und da etwas 
zu verändern, Prozesse anzupassen und neu 
zu justieren. Das sind nur Symptome. Es 
geht um Grundlegendes in unserem Staat. 
Es geht darum, auch zukünftig das für die 
Legitimation von staatlichem Handeln wich-
tige Vertrauen in den Staat und die Demo-
kratie zu sichern. Die Leistungsfähigkeit des 
Staates ist ein elementarer Vertrauensfaktor. 
Die originäre Aufgabe des Staates ist – ne-
ben der inneren und äußeren Sicherheit und 
der Gewährleistung des Rechtsstaates – die 
Daseinsvorsorge für die Bürgerinnen und 
Bürger. Kurz gesagt: Die Dinge, die unser 
tägliches Leben ermöglichen, müssen für 
alle verfügbar sein.
Einen großen Teil dieser Daseinsvorsorge 
gewährleisten die Städte und Gemeinden. 
Nicht umsonst spricht man von der kommu-
nalen Daseinsvorsorge. Das heißt, es kommt 
Wasser aus dem Wasserhahn und fließt da-
nach über eine öffentliche Kanalisation in 
eine kommunale Kläranlage, wo es gesäu-
bert wird. Wir brauchen genügend und vor 
allem funktionierende Kindergärten und 
Schulen. Wenn es brennt, löscht die Feuer-
wehr. Und es gibt ein feingliedriges Straßen-
netz, das - wenn es im Winter glatt ist – auch 
geräumt und gestreut wird. Hinzu kommen 
Sport- und Kulturstätten, die Förderung des 
Ehrenamts, der Jugendarbeit und vieles 
mehr.
Diese originären (Pflicht-)Aufgaben lösen 
die Städte und Gemeinden mit Bravour, prä-
gen so das gesellschaftliche Leben vor Ort 
und legen damit und mit ihrer Planungsho-
heit die Grundlage für den volkswirtschaftli-

chen Wohlstand und ein gutes Miteinander 
in unserer Gesellschaft. Diese Leistungen der 
kommunalen Daseinsvorsorge sind – zumal 
auf einem Niveau, das sowohl im nationalen 
wie auch internationalen Vergleich als hoch 
bewertet werden kann – zwischenzeitlich 
zur Selbstverständlichkeit geworden.
Doch die übergeordneten politischen Ebe-
nen und auch viele Bürgerinnen und Bürger 
vergessen zunehmend, dass die dauerhafte 
Sicherstellung eines solchen Leistungsport-
folios einen großen Teil der kommunalen 
Ressourcen – und zwar sowohl der finanzi-
ellen als auch der personellen – bindet. Dies 
wird dadurch verstärkt, dass die Gesetz-
geber auf europäischer, bundesdeutscher 
oder baden-württembergischer Ebene die 
zu gewährleistenden Standards regelmä-
ßig weiterentwickeln und anheben. Durch 
nachlaufende Rechtsprechung und Ausle-
gung gewinnen diese Standards zusätzlich 
an (Umsetzungs-) Komplexität.
Fast jeder zusätzliche Standard kann für sich 
betrachtet gut begründet werden. Es ist die 
Summe der Standards, die letztlich die lau-
fenden Ausgaben und den Personalbedarf 
der öffentlichen Hand in einem Maße nach 
oben getrieben hat, dass die Luft für Zu-
kunftsgestaltung fehlt.
Hinzu kommt ein bereits heute immenser 
und sich in den kommenden Jahren noch 
verstärkender Fachkräftemangel, der ge-
rade die Kommunen in besonderem Maße 
trifft.
Im Ergebnis bedeutet dies bei ehrlicher 
Betrachtung: Die Kommunen können die 
an sie gestellten Aufgaben nicht mehr er-
füllen. Dies wird aktuell in den Städten 
und Gemeinden in besonderer Weise beim 
Rechtanspruch auf Förderung in einer Kin-
dertageseinrichtung (Betreuungsplatz) und 
absehbar beim Rechtanspruch auf Ganz-
tagesbetreuung an der Grundschule ab 
2026/2027 deutlich. Zur Umsetzung dieses 
Rechtanspruchs fehlen den Kommunen 
schlichtweg die Ressourcen.
Deshalb muss der Fokus wieder auf das Er-
forderliche gerichtet werden. Gleichzeitig 
bedarf es der Definition einer neuen politi-
schen und gesellschaftlichen Bedürfnispy-
ramide.
Die staatliche Aufgabenerfüllung muss mit 
knapper werdenden Finanzmitteln und zu-
gleich stark begrenzten Personalressourcen 
geleistet werden. Zugleich stehen durch die 
Vielfach-Krisenbewältigung neue und zu-
sätzliche Aufgaben an.
Darauf muss das gesamtstaatliche Handeln 
ausgerichtet werden. Es braucht eine Fokus-
sierung auf das Wesentliche, eine Schwer-
punktsetzung auf die Zukunftsfähigkeit 
unserer Gesellschaft. Es dürfen nicht nur 
auftretende Symptome identifiziert und mit 
kurzfristigen Maßnahmen angegangen wer-
den. Es muss nach der Ursache ganzheitlich 
geforscht werden, um eine echte Verbesse-
rung und nachhaltige Zukunftsfähigkeit zu 
erzielen.
Es wird sehr deutlich und bedeutet im 
Umkehrschluss aber auch, dass sich der 
fürsorgende Staat reduzieren muss. Die Ei-
genverantwortung der Bürgerinnen und 
Bürger wird wieder an Bedeutung gewinnen 
müssen. Es braucht eine neue Kultur der Ei-
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genverantwortung und ein kluges Erwar-
tungsmanagement. Die „Belebung des Ge-
meingeistes und des Bürgersinns“ (Freiherr 
vom Stein, 1807) muss im 21. Jahrhundert 
wieder verstärkt gelingen.
Neue Standards, Rechtsansprüche und ge-
setzliche Leistungen sind nicht mehr erfüll-
bar, ohne dass das Bestehende überprüft 
und angepasst wird. Anspruch und Wirk-
lichkeit müssen wieder zusammenfinden. 
Es muss gelten „Lieber weniger verspre-
chen, dafür aber verlässlich und qualitätvoll 
einhalten!“ Sonst droht das Vertrauen der 
Bevölkerung in den Staat und seine Institu-
tionen weiter zu sinken. Aufgabe der Politik 
muss es sein, ehrlich mit der Bevölkerung zu 
kommunizieren.
Es bedarf dazu einer ernsthaften Aufgaben- 
und Standardkritik. Der Staat kann nur das 
Geld verteilen, das er vorher über Steuern 
eingenommen hat. Und davon kann jeder 
Euro nur einmal ausgegeben werden und es 
wird sich bei vielen Themen die Frage stel-
len, ob dies für die Zukunftsfähigkeit erfolgt 
oder für das „Hier und Jetzt“.
Letztlich geht es um die Frage, ob unsere Ge-
sellschaft und die politisch Verantwortlichen 
die Bereitschaft zu einer generationenge-
rechten Politik auch dann haben, wenn dies 
bedeutet, auf etwas zu verzichten, einmal 
„nein“ zu sagen oder etwas aufzuschieben.
Die Städte und Gemeinden sind die Orte 
der Wahrheit, weil sie die Orte der Wirklich-
keit sind. Politische Beschlüsse werden dort 
umgesetzt und für die Bürger erlebbar. Der 
Erfolg von Politik hängt damit von der Leis-
tungsfähigkeit der Städte und Gemeinden 
ab. Um die Herausforderungen der aktuel-
len Krisen sowie der Zukunftsgestaltung des 
21. Jahrhunderts als Staat leistbar und ver-
lässlich zu stemmen, braucht es eine klare 
Neuausrichtung staatlichen Handelns. Als 
Grundlage hierfür sind folgende Vorausset-
zungen notwendig:

Grundvoraussetzungen für eine erfolg-
reiche Zukunft nach der Zeitenwende 
•  Bewusstsein von Politik und Gesellschaft: 

Die staatliche Leistungsfähigkeit ist – 
selbst in der Bundesrepublik Deutschland 
und in Baden-Württemberg – begrenzt.

•  Eine vorausschauende Politik, die der Re-
alität Rechnung trägt, braucht eine klare 
Prioritätensetzung. Angesichts der hohen 
Lebensqualität in Deutschland und in Ba-
den-Württemberg ist bereits die Sicher-
stellung der erreichten Standards eine 
fordernde Aufgabe.

•  Jede staatliche Leistung, Zusage oder ge-
setzliche Vorgabe (die auf örtlicher Ebe-
ne erbracht werden soll) muss vorab auf 
ihre Umsetzbarkeit und Finanzierbarkeit 
geprüft werden. Die wesentlichen Rah-
menbedingungen und (Finanz-)Ressour-
cen müssen frühzeitig und grundsätzlich 
geklärt sein. Dynamisierung von Kosten-
beteiligungen sind dabei dringend gebo-
ten. Fehler in der Schrittfolge, wie beim 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung, 
darf es in der Zukunft nicht mehr geben. 

 Partikularinteressen dürfen politisches 
Handeln nicht leiten. Richtschnur muss 
vielmehr das Allgemeinwohl, der Wohl-
stand und die Generationengerechtigkeit 
sein. In diesem Sinne haben Investitionen 
in Klimaschutz, Zukunftsinfrastruktur und 
Bildung übergeordnete Priorität.

•  Städte und Gemeinden brauchen eine 
verstärkte Einbindung und Berücksichti-
gung im Gesetzgebungs-prozess und sei-
nem Vollzug.

•  Neue Aufgaben, die Ausweitung beste-
hender Aufgaben oder die Änderung der 
Erledigungskosten dürfen weder unmit-
telbar noch mittelbar ohne eine „Mach-
barkeitszusage“ der kommunalen Ebene 
erfolgen.

Handlungsnotwendigkeiten für Land 
und Bund 
Aus diesen Grundvoraussetzungen ergeben 
sich aus Sicht der Städte und Gemeinden 
folgende Handlungsnotwendigkeiten:
•  Bund und Land müssen eine ehrliche Auf-

gaben- und Standardkritik vornehmen, 
beispielweise in einer Kommission „Staat-
liche Leistungen nach der Zeitenwende“  
unter Beteiligung der kommunalen Ebenen.

•  Koalitionsverträge von Bund und Land  
müssen an die Zeitenwende angepasst 
werden. Vor dem Krieg politisch vereinbar-
te Ziele müssen im Lichte der Leistungsfä-
higkeit des Staates überprüft werden.

•  Bund und Länder müssen mit Bürgerschaft 
und Wirtschaft ehrlich kommunizieren, 
was vom Staat prioritär verlässlich geleistet 
werden kann und was nachrangig ist.

•  Die Digitalisierung der Verwaltung 
muss strukturiert und konsequent vor-
angetrieben werden. Datenschutz darf in 
Deutschland nicht mehr blockieren als in 
anderen Ländern der EU.

•  Das vom Bund angekündigte Bürokra-
tieentlastungsgesetz muss wirksam sein 
und schnell auf den Weg gebracht werden.

•  Es braucht eine neue Definition der Be-
ziehungen zwischen Bund, Ländern und 
Kommunen. Dazu gehören ein neues 
Verständnis der föderalen Zusammen-
arbeit und eine Konnexitätsregelung 
zwischen Bund und Kommunen. Die 
Kommunen müssen als zentraler Teil der 
Lösung handlungsfähig gemacht werden!

•  Es braucht ein systematisches Verfah-
ren im Gesetzgebungsprozess, um die 
„Machbarkeitszusage“ der Kommunen zu 
neuen Aufgaben und Standards gewähr-
leisten zu können.

•  Das Prinzip „One in – One out“  muss auch 
bei neuen Aufgaben und Standards gelten. 
Nur so kann der Bürokratieabbau gelingen. 

  

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Heitersheim, Ball-
rechten-Dottingen und Eschbach  
am 06.10.2022   
Am Donnerstag, den 6. Oktober 2022, um 17:30 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Heitersheim eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Heiters-
heim, Ballrechten-Dottingen und Eschbach statt. 
  
Die Tagesordnung sieht die Beratung und Beschlussfassung folgen-
der Angelegenheiten vor: 
 
1. 10. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans der Ver-

waltungsgemeinschaft Heitersheim, Ballrechten-Dottingen und 

Amtliche Bekanntmachungen

Eschbach im Bereich „Feuerwehr und Bauhof“ auf Gemarkung 
Heitersheim 
a) Aufstellungsbeschluss 
b) Billigung des Planentwurfs 
c) Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und frühzeitige Behörden-
beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB

2. Mitteilungen und Verschiedenes
   
Die Bürgerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
  

gez. Christoph Zachow 
Vorsitzender 
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Hinweis auf Termine   
Smart-Phone-Sprechstunde 
Samstag, 1.10. von 10.00 – 12.00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum, 
Unterer Gallenweilerweg 
  
THV Seniorengymnastik 
Montags, 15.00 – 16.00 Uhr 
Malteserhalle Sporteingang 
  
55plus Lauftreff 
Donnerstags, 9.00 Uhr 
Parkplatz Villa urbana 
  
Schlossgarten-Pflege 
Weiterer Gartentag: 
Dienstags von 9.00 – 11.00 Uhr  
Donnerstags, 15.00 – 17.00 Uhr  
Samstags, 15.00 – 17.00 Uhr  
Treffpunkt am Pavillon 
  
55plus Einkaufsfahrdienst 
Dienstag und Freitag 
Anmeldung Tel.: 695 658 
    
Mitmachen lohnt sich, kommen Sie ein-
fach vorbei! 

Einladung zur  
Smartphone-Sprechstunde 
Wer nicht mit dem Handy groß geworden 
ist, kennt das Problem: immer mehr Dienst-
leistungen werden digitalisiert. Dabei kön-
nen von der Installation der Apps bis zur 
Anwendung einige Fragen auftauchen. Um 
diesen Fragen in entspannter Atmosphäre 
Raum zu geben, bieten die Brückenbauer 
in Kooperation mit jungen Menschen und 
der MobilenJugendarbeit Heitersheim die 
Smartphone-Sprechstunde an. Da das Inter-
esse letztes Mal sehr groß war, findet die 
nächste Sprechstunde in zwei großen Räu-
men im Evangelischen Gemeindezentrum 
in Heitersheim statt. Um den verschiedenen 
Fragen besser gerecht werden zu können, 
werden wir in Kleingruppen arbeiten. Kom-
men Sie einfach vorbei, wir unterstützen Sie 
bei der Anwendung dieser neuen Medien. 

Wann: Samstag, 01.10.22, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Wo: Evangelisches Gemeindezentrum, 
Unterer Gallenweilerweg 2 

 
SMARTPHONE-
SPRECHSTUNDE

B R Ü C K E N B A U E R  U N D  M O B I L E
J U G E N D A R B E I T  L A D E N  E I N  Z U R

NEU: JETZT IN ZWEI GROSSEN
RÄUMEN IM EVANGELISCHEN

GEMEINDEHAUS

S A M S T A G ,  0 1 . O K T O B E R ,
1 0 . 0 0  B I S  1 2 . 0 0  U H R

 
 
 

            DIE BRÜCKENBAUER            DIE BRÜCKENBAUER

Wichtige Information zum 
Glasfaserausbau: 
Ausbau in Gemeinde verzögert sich we-
gen Wechsel der Baufirma. Wichtige Bau-
abschnitte werden zuerst erschlossen. 
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) schließt als 
neutraler Infrastrukturanbieter deutsch-
landweit Gemeinden und kleinere Städte 
an ein nachhaltiges FTTH-Glasfasernetz an. 
Auch die Stadt Heitersheim mit Gallenweiler 
wird durch UGG mit leistungsfähiger Glasfa-
ser erschlossen und fit gemacht für die digi-
tale Zukunft. 

Trotz guter Fortschritte in der Planung bezie-
hungsweise bei der Realisierung des gemein-
samen Glasfaserprojektes in Heitersheim 
wird es nun entgegen der bisherigen Baupla-
nung zu Verzögerungen im Ausbau kommen. 
Im Verlauf des Bauprozesses hat sich leider 
herausgestellt, dass die durch UGG mit dem 
Ausbau der Gemeinde beauftragte Partner-
firma Ezentis in für UGG nicht vorhersehbare 
finanzielle Schwierigkeiten geraten ist und 
aus nahestehenden Gründen die weitere 
Bautätigkeit einstellen musste. 

Um auch weiterhin ein Höchstmaß an Trans-
parenz zu garantieren, hat UGG die Verant-
wortlichen der Stadt Heitersheim umgehend 
über den Sachverhalt in Kenntnis gesetzt. Der 
Ausbau in Heitersheim wird selbstverständ-
lich fortgeführt, um das wichtige Ausbaupro-
jekt zur größtmöglichen Zufriedenheit aller 
Parteien abschließen zu können. Um eine 

Mitteilungen

schnelle Wiederaufnahme der Bautätigkeit 
möglichst nahtlos zu gewährleisten, werden 
die noch anstehenden Arbeiten vor Ort mit 
einer neuen Partnerfirma, Insyte, fortgesetzt. 
Der hierzu notwendige Übergabeprozess 
läuft bereits. Hierbei wird auch eine detaillier-
te Bestandsaufnahme gemacht, aus der die 
nächsten Schritte in enger Abstimmung mit 
der Gemeinde geplant und umgesetzt wer-
den. Wichtige Bauabschnitte werden bei Wie-
deraufnahme der Bautätigkeit priorisiert und 
zuerst erschlossen, um eventuelle Einschrän-
kungen im öffentlichen Raum schnellstmög-
lich zu beheben. 

Unsere Grüne Glasfaser dankt allen Bür-
ger:innen und Gemeindeverantwortlichen 
für ihr Verständnis. Sobald belastbare Infor-
mationen zum weiteren detaillierten Bau-
ablauf vorliegen, werden diese durch UGG 
über das Amtsblatt zur Verfügung gestellt. 

Für weitere Rückfragen haben Bürger:innen 
ebenfalls die Möglichkeit, den Kundenser-
vice von UGG per Telefon unter 
0800 410 1 410 zu erreichen. 

An alle Hundehalter 
Bei der Stadtverwaltung gehen in letzter 
Zeit wieder Beschwerden über Hundekot 
auf öffentlichen Flächen ein. 

Wir möchten in diesem Zusammenhang 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass der 
Hundehalter bzw. die jeweilige Aufsichts-
person dafür zu sorgen hat, dass sein 
Hund die Notdurft nicht auf Gehwegen, 
in Grün- und Erholungsanlagen oder in 
fremden Vorgärten verrichtet. Auch das 
Sulzbachufer ist keine Hundetoilette! 

Sofern sich der Hund erleichtert, ist der 
Hundehaufen unverzüglich zu beseiti-
gen. Für solche Fälle ist es empfehlens-
wert, wenn der Hundehalter eine kleine 
Plastiktüte mit sich führt, die anschlie-
ßend in den privaten Restmüll entsorgt 
wird. Auch spezielles Einweggeschirr ist 
im Handel käuflich erwerblich. 

Wir möchten außerdem auf den in Hei-
tersheim geltenden Leinenzwang hin-
weisen. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass sich einzelne Hundehalter nicht 
an diese Leinenpflicht halten, so dass 
sich andere Bürger, insbesondere Kinder, 
Fahrradfahrer und ältere Personen, ver-
unsichert fühlen, wenn ein Hund frei auf 
sie zuspringt. 

Im Interesse eines bürgerschaftlichen 
Miteinanders bittet die Stadtverwaltung 
um Beachtung. 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Landkreisweite  
Schadstoff-Sammlungen 
Abgabe von Schadstoffen beim  
Schadstoffmobil   
Anfang Oktober startet wieder die land-
kreisweite Schadstoffsammlung der ALB. In 
Heitersheim wird am Freitag, 21.10.2022 
von 9:30 bis 11:30 Uhr auf dem Markplatz 
der Maleserhalle die Schadstoffsammlung 
stattfinden. 
Es werden nur Sonderabfälle aus privaten 
Haushalten und aus an die öffentliche Mül-
labfuhr angeschlossenen Kleingewerbe-
betrieben in haushaltsüblichen Mengen 
angenommen. 
Die Abfälle sind in dicht verschlossenen und 
intakten Behältnissen anzuliefern. Wenn 
sich die Abfälle nicht mehr in der Original-
verpackung befinden oder das Etikett nicht 
mehr lesbar ist, sind die Stoffe durch den 
Anlieferer möglichst genau zu beschreiben. 
Bitte Schadstoffe niemals außerhalb der 
Annahmezeiten abstellen. Gefahr für Kin-
der und Tiere! 
  
Folgende Schadstoffe werden beim 
Schadstoffmobil angenommen  
•	 Abbeiz- und Ablaugmittel
•	 Altmedikamente
•	 Altöl (max. 5 Liter)
•	 Akkus 
•	 Autobatterien 
•	 Batterien und Knopfzellen
•	 Brems- und Kühlflüssigkeit 
•	 Chemikalien organisch/anorganisch
•	 Dispersions-/Wandfarbe flüssig/pastös: 

Nur bis max. 5 Farbeimern mit insgesamt 
max. 75 Litern

•	 Desinfektionsmittel
•	 Farblacke flüssig/pastös: Leere, pinselrei-

ne Farbeimer in den Gelben Sack
•	 Getriebe- und Hydrauliköle   
•	 Holzschutzmittel 
•	 Klebstoffe
•	 Kondensatoren - PCB-haltig   
•	 Laugen 
•	 Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen/ 

LED-Lampen
•	 Lithium-Ionen-Akkus (Gerätebatterien), 

bitte Pole abkleben!
•	 Lösemittel 
•	 Metall- und Kunststoffbehälter mit anhaf-

tenden Schadstoffen 
•	 ölverunreinigte Stoffe: Filter, Lappen, etc.
•	 Pflanzenbehandlungsmittel 
•	 Quecksilberhaltige Produkte
•	 Reinigungsmittel
•	 Säuren 
•	 Schädlingsbekämpfungsmittel
•	 Spraydosen mit gefährlichen Resten 
•	 Feuerlöscher (max. 3 Stück)
   
Folgende Stoffe werden beim Schadstoff-
mobil  NICHT angenommen  
•	 Aluminium- und magnesiumhaltige Stäu-

be, Pulver oder Legierungen 
•	 CO2 Patronen: an den Handel zurückge-

ben 

•	 Dispersions-/Wandfarbe ausgetrocknet. 
Die trockenen Farbreste über das Rest-
müllgefäß entsorgen, die leeren Farbei-
mer in den Gelben Sack geben

•	 Infektiöse Abfälle: gebrauchte Injektions-
nadeln und Kanülen in einem dicht ver-
schlossenen Gefäß in den Restmüll geben 

•	 Katalysatoren: Rückgabe an Händler oder 
Hersteller 

•	 Piktrinsäure in fester Form oder ähnliche 
Explosivstoffe und Munition: abzugeben 
bei der örtlichen Polizeistelle nach vorhe-
riger Absprache

•	 Radioaktive Abfälle
   
Hinweis:   
Sie können Ihre Schadstoffe auch bei den 
Sammlungen in Nachbargemeinden ab-
geben. Alle Termine finden Sie auf unseren 
Internetseiten. 
Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum 
Schadstoffmobil gehört oder nicht, erkundi-
gen Sie sich bitte rechtzeitig bei uns. 
    
Abfallberatung Tel.: 0761 2187-9707 
E-Mail: alb@LKBH.de 
Internet: www.lkbh.de/alb 
    
 

Das Berufsbild der rechtlichen 
Betreuung - eine spannende 
Tätigkeit   
Informationsveranstaltung der 
Betreuungsbehörden des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und der 
Stadt Freiburg am 5. Oktober 
Das Berufsbild der rechtlichen Betreuung ist 
eine spannende Tätigkeit. Zur Sicherstellung 
einer einheitlichen Qualität der beruflichen 
Betreuung wird ab dem 1. Januar 2023 ein 
formales Registrierungsverfahren für be-
rufliche Betreuerinnen und Betreuer ein-
geführt. Ziel ist es ein bundeseinheitliches, 
transparentes und gleichzeitig niedrig-
schwelliges Verfahren für den Zugang zum 
Betreuerberuf mit Rechtsschutzmöglichkeit 
zu schaffen. 
Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
herrscht bei der Zahl der für schwierige Be-
treuungsfälle zur Verfügung stehenden be-
ruflichen Betreuern bereits nach derzeitiger 
Rechtslage ein großer Fachkräftemangel. 
Die Reform dürfte sowohl die Nachwuchs-
gewinnung als auch die Bereitschaft zur 
Weiterführung der beruflichen Betreuertä-
tigkeit nochmals deutlich erschweren. 
Aus diesem Grund veranstalten die Betreu-
ungsbehörden der Stadt Freiburg und des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald am 
05. Oktober 2022 ab 17:00 Uhr eine gemein-
same Veranstaltung im Bürgerhaus Zährin-
gen, Lameystraße 2, in Freiburg, um über 
die Tätigkeit selbstständiger rechtlicher 
Berufsbetreuer zu informieren und für die-
se Tätigkeit zu werben. Betreuungsrichter, 
Rechtspfleger, Berufsbetreuer und Mitarbei-
ter der beiden Betreuungsbehörden stehen 
an diesem Termin für Fragen zur Verfügung. 

Weitere Informationen zur rechtlichen 
Betreuung finden sich auch im Internet 
auf der Homepage des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald unter 
www.lkbh.de bei den Beratungsangeboten 
im Bereich Familien und Bildung.  

 
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg informiert: 

Energiepreispauschale für 
Rentnerinnen und Rentner 
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Ener-
giepreisentwicklung hat der Koalitionsaus-
schuss am 3. September 2022 beschlossen, 
dass auch Rentnerinnen und Rentner, die 
bisher keine Einmalzahlung erhalten haben, 
entlastet werden und eine Energiepreispau-
schale in Höhe von 300 Euro erhalten sollen.

Wer bekommt die Energiepreispauschale 
und wann wird diese ausgezahlt?
Die Energiepreispauschale erhalten alle 
Personen mit Wohnsitz im Inland, die am 1. 
September 2022 Anspruch auf eine Alters-, 
Erwerbsminderungs- oder Witwen- bezie-
hungsweise Witwerrente der gesetzlichen 
Rentenversicherung hatten. Eine Antrag-
stellung ist nicht erforderlich. Die Energie-
preispauschale wird ab Anfang Dezember 
automatisch als Einmalzahlung durch den 
Renten Service der Deutschen Post AG aus-
bezahlt.

Weitere Fragen und Antworten zu diesem 
Thema hat die Deutsche Rentenversiche-
rung in einem FAQ-Katalog zusammen-
gefasst. Interessierte finden ihn auf www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de unter 
»Häufig gesuchte Themen«. Dieser FAQ-Ka-
talog wird sukzessive ergänzt, sobald das 
Gesetzgebungsverfahren weiter vorange-
schritten ist.
  
 

Landwirtschaft
& Tierhaltung

Informationen zur Agrarre-
form (GAP) 2023 und zum 
FAKT II-Förderantrag 
„Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Fachbereich Landwirtschaft, bietet, 
gemeinsam mit dem Verein landwirtschaft-
licher Fachschulabsolventen (VLF), eine 
Vortragsveranstaltung zur anstehenden 
Agrarreform 2023 sowie zum neuen FAKT 
II-Förderantrag an. 

Es werden 4 Termine angeboten:
1. Dienstag, 04.10.2022, 19:30 Uhr,  

Kageneckhalle, Stegen
2. Mittwoch, 05.10.2022, 19:30 Uhr,  

Kurhaus, Titisee
3. Mittwoch, 12.10.2022, 19:00 Uhr,  

Winzerhalle, Seefelden
4. Donnerstag, 13.10.2022, 19:00 Uhr,  

Kaiserstuhlhalle, Ihringen
 
Hierzu möchten wir alle interessierten 
Landwirte und Landwirtinnen einladen.“ 
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Einladung 
Gemeinsam mit dem Kreisverband Em-
mendingen gestalten der BLHV und die 
Evangelische Landeskirche am Sonntag, 2. 
Oktober, 14:00 Uhr  auf den Betrieben der 
Familien Martin und Edmund Weis, Weingar-
tenhöfe 4 und 6, 79362 Forchheim ihre ge-
meinsame Erntedank-Feier – gehalten von 

Frau Landesbischöfin Professorin Dr. Heike 
Springhart.   
Nach einem guten Frühjahr und außerge-
wöhnlich langem, heißem und trockenen 
Sommer sind die Erntearbeiten weitgehend 
abgeschlossen und zumeist zufriedenstel-
lende Erträge bescheren einen gut gedeck-
ten Tisch. Freude über eine segensreiche 
Ernte mischt sich in vielen Bauernfamilien 
gleichwohl mit der Sorge um die Zukunft 
ihrer Höfe. Der Wettbewerbsdruck nimmt 
stetig zu, die Klimaveränderung macht sich 
bemerkbar und eine wachsende bürokrati-

sche Belastung der Bauernfamilien wecken 
Zweifel. 
Erntedank lädt ein, inne zu halten. Es gilt, 
sich auf die Werte der Schöpfung und auf 
berufsständische und kirchliche Verantwor-
tung für eine hoffnungsvolle Zukunft zu be-
sinnen. 
Zur traditionsreichen kirchlich-berufsständi-
schen Erntedankveranstaltung sind Bauernfa-
milien ebenso eingeladen wie die Bevölkerung 
der Region. 
  
 

Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Unsere Gottesdienste und Mitteilungen 
in der SE Heitersheim:   
Samstag, 1. Oktober  
18:00  Buggingen
 Sonntagvorabendmesse zu Ernte-
 dank, mitgestaltet von der 
 Lobpreisband  

Sonntag, 2. Oktober 
27. Sonntag im Jahreskreis 
09:00  Ballrechten 

Messfeier (für Bürgermeister Herr-
mann Löffler, Ehefrau, Söhne und 
Schwiegersöhne und verstorbene 
Angehörige) 

10:45  Heitersheim
 Messfeier  

Dienstag, 4. Oktober  
17:30  Heitersheim
 Rosenkranz entfällt 
18:00  Heitersheim
 Messfeier entfällt  

Mittwoch, 5. Oktober  
08:00  Ballrechten
 Messfeier  

Freitag, 7. Oktober  
16:30  Heitersheim
 Beichtgelegenheit 
17:30  Heitersheim
 Rosenkranz 
18:00  Heitersheim 

Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag 
(für Dario Appugliese, Filandro 
D´Ottavio, Filomena Di Paolo)  

Samstag, 8. Oktober  
15:00  Ballrechten
 Tauffeier für Lion Rausch 
15:30  Sulzburg
 Trauung von Nadine und Simon 
 Stolz 
18:00  Sulzburg
 Sonntagvorabendmesse zum 
 Erntedank  

Sonntag, 9. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis 
09:00  Ballrechten 

Messfeier zu Erntedank (für Emil 
Scherle, Gertrud Förderer und Fa-
milie Jakob Löffler) 

10:45  Heitersheim
 Messfeier 

Kirchliche Nachrichten

Erstkommunion 2023 
Nachdem in den letzten Jahren die Erstkom-
munion wegen Corona in den Sommer, bzw. 
Herbst verschoben worden war, soll sie im 
nächsten Jahr wieder an ihren angestamm-
ten Platz zurückkehren. So feiern wir die 
Erstkommunion 2023 am Samstag, 22.04. 
in Heitersheim, am Sonntag, 23.04. in Ball-
rechten (für die Kinder aus Ballrechten-Dot-
tingen und Sulzburg) und am Samstag, 
29.04. mit den Kindern aus Buggingen und 
Eschbach (Ort steht noch nicht fest). Alle In-
teressierten sind zum Info-Elternabend am 
Donnerstag, 06. Oktober, 20:00 Uhr im 
Pfarrsaal Heitersheim eingeladen. 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Tel.: 0 76 34 / 55 16 15 
(auch Anrufbeantworter) 
kath.pfarramt@
seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Öffnungszeiten:   
Montag, Mittwoch 
und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
   
 

Ökumenische Nachrichten

Ökumenisches Friedensgebet 
Die Kirchengemeinden in Heitersheim laden 
herzlich ein zum stillen Gebet zu Hause beim 
Gebetsläuten um 12:00 Uhr und zum gemein-
samen Gebet vor der Evangelischen Kirche 
beim Gebetsläuten dienstags um 19:00 Uhr. 
  
 

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Evangelische Kirchengemeinde 
Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 2.10. 
09.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Gallen-
weiler, Barbara Heuberger 
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Heiters-
heim, Barbara Heuberger 
Die Kollekte am 2.10. ist bestimmt für Hun-
gernde in der Welt. 
Die evang. Kirche in Heitersheim bleibt bis 17 
Uhr geöffnet. 

Erntegaben 
Wir bitten ganz herzlich um Erntegaben, 
um die Altäre zu schmücken. Abgeben kön-
ne sie die Gaben zu den Öffnungszeiten im 
Pfarrbüro oder am Samstag ab 8 Uhr in der 
ev. Kirche in Gallenweiler bzw. Heitersheim. 
Die Erntegaben werden am Dienstag an den 
Tafelladen in Bad Krozingen gespendet - Sie 
tun mit Ihrer Spende also einen doppelten 
guten Zweck: zuerst ein reich geschmückter 
Altar am Sonntag und nachher freuen sich 
Menschen, denen es nicht so gut geht, über 
die gespendeten Lebensmittel. 
  
Sonntag, 9.10. 
10.30 Uhr in Heitersheim, Hermann Witter 
 
Ökumenisches Friedensgebet – jeden 
Dienstag 19 Uhr vor der Evang. Kirche in 
Heitersheim! 
 
Sitzen in der Stille 
Immer donnerstags von 18.00 - 18.30 Uhr 
zusammen mit anderen sitzen, schweigen, 
innehalten ... 
   

Veranstaltungen
im ev. Gemeindezentrum Heitersheim 

Krabbelgruppe 
Herzliche Einladung zu den Treffen diens-
tags um 10.00 Uhr  im Evang. Gemeinde-
zentrum, Unterer Gallenweilerweg 2 in Hei-
tersheim 
Noch Fragen? Rufen Sie an! B. Heuberger, 
Tel. 07634-552045 /0170-1510954 
  
Handarbeits-Kreativ-Kreis 
Der Handarbeits-Kreativ-Kreis trifft sich 
jeden Dienstag um 14.30 Uhr  im Ev. Ge-
meindezentrum Heitersheim. 
  
Konfirmanden-Kurs- Fahrradtour auf die-
se Woche verschoben!! 
Die Konfirmand*innen treffen sich am Mitt-
woch, 5.10. um 15.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
zentrum. 
Die Eschbacher Konfis kommen um 15.45 
Uhr zum Eschbacher Friedhof, Eingang 
Bahnhofstraße. 
Und am Freitag, 7.10. ist um 17 Uhr die 
Abfahrt zur Jugendherberge zum Kon-
fi-Wochenende in Breisach. 
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Freundeskreis Heitersheim - Selbsthilfe-
gruppe für Suchtkrankenhilfe 
Der Freundeskreis trifft sich jeden 1. + 3. 
Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus in Heitersheim. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Cwik, Telefon 07633 / 9337055. 
  
Was glauben Sie? 
Ist Verzeihen und Vergeben Christenpflicht? 
Darüber wollen am Donnerstag, 6. Okto-
ber, 19.30 Uhr wir ins Gespräch kommen 
und laden alle ins Gemeindehaus ein, die an 
dieser Frage interessiert sind. 
Da bei jedem monatlichen Treffen ein an-
deres – jeweils von den Teilnehmer:innen 
- Thema ausgewählt und beim nächsten 
Treffen, besprochen wird, kann jeder Abend 
unabhängig besucht werden. Wir freuen uns 
auf Ihre Gedanken und Beiträge. 
  
Frauen treffen Frauen 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück, am Samstag, 8. Oktober, 9.30 Uhr. 
   
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2, 
79423 Heitersheim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung 
Email: barbara.heuberger@kbz.ekiba.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder 
mobil 0170 - 15 10 954 

Pfadfinder Heitersheim: 
Stamm Ignaz Balthasar 
Rink von Baldenstein (I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Homepage: www.pfadfinder-heitersheim.de 
  
 

Freie Christengemeinde
Heitersheim
Kreuzmattenstraße 6 
  
Bibelwort Oktober 2022 
Groß und wunderbar sind deine Taten, 
Herr und Gott, du Herrscher über die ganze 
Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker. 
Offenbarung 15,3 
  
Gottesdienst: 
Sonntag, den 02.10.2022 um 10:30 Uhr 
Kontakt: Sven Endörfer Tel. 0176-32144777 
Ralf Sitterle Tel. 07634-69381  
  
„Hauskreis Gallenweiler“: 
Immer Dienstag um 19:30 Uhr 
Bei Interesse können Sie uns gerne Mobil 
oder per Mail kontaktieren. 
Ansprechpartner:  
Martin Ortlieb 
Mobil: 0176-82152893 (falls nicht erreichbar, 
gerne auf die Mailbox sprechen) 
Mail: martin_ortlieb@web.de  
  
Männerabend: „Men4Jesus“ 
Donnerstag, den 13.10.2022 um 19:00 Uhr 
Kontakt: Ralf Sitterle Tel.: 07634 / 69 38 1 

Frauengruppe „Coffe & More“ 
Mittwoch, den 05.10.2022 von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr. Gemeinderäumen Kreuzmat-
tenstraße 6 
Kontakt: Bianca Sitterle Tel.: 07634 / 69 38 1 
   
 

Christliche Pfadfinder 
„Royal Rangers“ 
Kreuzmattenstraße 6   
  
Unsere Stammtreffs: 
Jeden Samstag (außer in den Schulferien) 
Von10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Treffpunkt: 
-  Bei gutem Wetter treffen wir uns am Park-
platz des Sportzentrum Grunern. 
- Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in der 
Kreuzmattenstraße 6 Heitersheim. 
Bei Interesse können Sie uns gerne Mobil 
oder per Mail kontaktieren. 
  
Mädchen: ab 4 Jahren 
Jungen :   ab 4 Jahren 
  
Ansprechpartner: 
Martin Ortlieb 
Mobil: 0176-82152893 (falls nicht erreichbar, 
gerne auf die Mailbox sprechen) 
Mail: martin_ortlieb@web.de   
  

 
 
 

Volkshochschule
Südl. Breisgau e. V.

   
Einladung zum Dia-Vortrag: 
Die VHS südl. Breisgau in Heitersheim lädt 
ein zu einem Dia-Vortrag von Arno Herbener 
mit dem Titel: „Burgen, Schlösser, Residen-
zen – Schauplätze Badischer Geschichte“ 
am Donnerstag, 06. Oktober 2022 um 
19:30  Uhr in der Seniorenwohnanlage, Hei-
tersheim, Klausengasse 1  
Eindrucksvolle Zeugnisse der Markgrafen 
und Großherzöge von Baden sind die vielen 
Burgen und Schlösser im Oberrheinischen 

Aus den Schulen

Burgen, Schlösser,  
Residenzen  

Schauplätze Badischer Geschichte 
- Diavortrag -    

Arno Herbener 
 

Donnerstag, 06. Okt. 2022  
19:30 Uhr   

Seniorenwohnanlage Klausengasse 1  
  

Anmeldung bitte bei VHS, 
el. 07633/926512 

E-Mail: anmeldung@
vhs-bad-krozingen-de 

Raum. Auf einem Streifzug von Rötteln bis 
Durlach, werden wichtige Burgen und Resi-
denzen aufgesucht und ihre Bauherren und 
Bewohner vorgestellt. Dabei wird das viel-
fältige Spektrum der Geschichte des Badi-
schen Herrscherhauses entwickelt und über 
Architektur, Kunst und Künstler ihrer Burgen 
und Schlösser berichtet.  
  
Anmeldung bitte an VHS, 
Tel. 07633/926512  
E-Mail: anmeldung@vhs-bad-krozingen.de  

VHS 
Ballrechten-Dottingen

Das neue VHS-Programm ist 
ONLINE! 
www.ballrechten-dottingen.de/Gemein-
deleben/Volkshochschule 

Tel.: 07634-3500173 

Bitte melden Sie sich bis spätestens eine Wo-
che vor Termin an!   

Tanzkreis Paare 
Fr   30.09.   19:00/10x/1,5h 
FitnessDance/14-tägig 
Di   04.10. 18:30/10x/1h 
Yoga Kurs 2 
Di   04.10.   08:00/10x/1,5h 
Nordic Walking 
Di   04.10.   10:00/10x/1h45Min. 
FaszienFit 
Mi  05.10.   17:15/10x/1,5h 
Korbflechten 
Fr   07.10.   18:30/1x/3h 
Yoga Kurs 1 
Mo 10.10.   17:15/10x/1,5h 

Erzählcafé 
Historische Gebäude in Heitersheim   

Eleonore Feuerstein 
 

Mittwoch, 05. Okt. 22  
15:00 Uhr 

Seniorenwohnanlage Klausengasse 1 

Beginn wieder mit
 Kaffee und Kuchen sein.



  10 Freitag, 30. September 2022 Amtsblatt der Malteserstadt Heitersheim

Sportvereine 
FC Heitersheim e. V.
www.fc-heitersheim.de

Oktoberfest und Lokalderbys 
am kommenden Samstag  
1. Oktober 2022 
Um 11 Uhr beginnen wir mit einem Weiß-
wurstfrühstück mit frischen Brezn und Fass-
bier. Wir verwöhnen Sie weiter kulinarisch 
mit Krustenbraten wahlweise mit Pommes 
oder Kartoffelsalat und Fleischkäseweckle. 
 
Folgende Derbys sind angesetzt: 
12:00 Uhr FCH Frauen vs 
SG Obermünstertal/Staufen 
15:00 Uhr FCH 1 vs 
SpVgg. 09 Buggingen /Seefelden 1 
17:30 Uhr FCH 2 vs S
pVgg, 09 Buggingen /Seefelden 2
 
Ab 20 Uhr startet die Party in der Clubheim 
Hütte mit DJ Mo. Wir freuen uns auf viele 
Fans und Gäste in Dirndl und Lederhosen! 
 
Ergebnisse vom letzten Wochenende: 
FCH Frauen
SG Au-Wittnau 2 – 
FC Heitersheim Frauen,  0:14 (0:6) 
Für das erste Tor sorgte Clara Fünfgeld. Der 
Spitzenreiter der Kreisliga A machte weiter 
Druck und erhöhte den Spielstand im Eil-
schritt durch einen Treffer von Lara-Lena 
Siegmann (3.). Die nächsten beiden Treffer 
erzielte Jula Meggle (6./19.), sodass die FCH 
Frauen mit 4:0 führten. Thea Strobel über-
wand die gegnerische Schlussfrau zum 5:0 
für das Team von Trainer Akin Acar (22.). 
Noch vor der Halbzeit legte Clara Fünfgeld 
ihren zweiten Treffer nach (42.). Zum Seiten-
wechsel ersetzte Franziska Rebbe von FCH 
ihre Teamkameradin Luisa Sonner. Dem 7:0 
durch Sina Fünfgeld (47.) ließen Lisa Sum 
(53.), Clara Fünfgeld (70.), Lara-Lena Sieg-
mann (79.) und Thea Strobel (80.) weitere 
Treffer für FC Heitersheim Frauen folgen. 
Den Vorsprung ließ Clara Fünfgeld in der 82. 
Minute anwachsen. Das 13:0 für FC Heiters-
heim Frauen stellte ebenfalls Clara Fünfgeld 
sicher. In der 83. Minute traf sie zum fünften 
Mal während der Partie. Ehe der Abpfiff er-
tönte, war es Sina Fünfgeld, die das 14:0 aus 
Sicht der FCH Frauen perfekt machte (90.). 

FCH Herren1 
Am Sonntag kam der FC Heitersheim bei 
Solvay nicht über ein 1:1 hinaus. Die Vor-
zeichen hatten auf Sieg zugunsten des FC 
Heitersheim gestanden. Die 90 Minuten 
zeigten jedoch, dass der FC Heitersheim der 
Favoritenrolle nicht gerecht wurde. Für Salam 
Osmanovic war der Einsatz aufgrund einer 
Verletzung nach neun Minuten vorbei. Für 
ihn wurde Serdal Budak eingewechselt. Im 

ersten Durchgang tasteten sich die beiden 
Mannschaften lediglich ab, Tore gab es nicht 
zu verzeichnen. Juan Manuel Serrano Pache 
brach für den SV Solvay Freiburg den Bann 
und markierte in der 73. Minute die Führung. 
Für den FC Heitersheim avancierte Moritz 
Fünfgeld zu dem Mann, der in der Nachspiel-
zeit mit seinem Treffer zum 1:1 (93.) doch 
noch den Ausgleich erzielte. Schließlich gin-
gen Solvay und der FC Heitersheim mit einer 
Punkteteilung auseinander. 
Der FC Heitersheim führt mit zehn Punkten 
die zweite Tabellenhälfte an. Drei Siege, ein 
Remis und vier Niederlagen hat das Team 
von Trainer Dylan Bamarni derzeit auf dem 
Konto. 
  
FCH Herren 2:  
SV Kirchzarten 2 – FC Heitersheim 2, 4:1 (1:0) 

FCH Jugend
C1 Junioren: SG Biengen - 
SG Grißheim / Heitersheim
Eine überzeugende Leistung in der ersten 
Halbzeit reichte unseren C1 Junioren um die 
Spielgemeinschaft aus Biengen mit 3:0 zu 
bezwingen und somit ihren ersten Sieg in 
der neuen Saison feiern zu können. Glück-
wunsch an die Mannschaft.
Tore: Kian Sommerhalter, Jonathan Müller (2) 
  
 

HBL Heitersheim
www.handball-heitersheim.de

Regio Hummeln Grenzach - 
HBL B-Jungs 21:33 (11:17) 
Auch im zweiten Saisonspiel gelang unse-
ren B-Jungs ein deutlicher Sieg!
Es ist schon fast Tradition, dass die Jungs von 
Trainer Feuerstein ein paar Minuten brauch-
te was Grenzach zunächst bestrafte und mit 
3:1 in Front gingen. Doch die Löwen ließen 
sich wie Fast immer dadurch nicht aus dem 
Konzept bringen und konnten in der 9. Mi-
nute beim 4:5 erstmals in Front gehen. Nur 
beim 8:8 konnte der Gegner nochmals aus-
gleichen, doch Heitersheim gelangen dann 
zwischen der 14. Und 21. Spielminute acht 
Treffer in Folge zum vorentscheidenden 
8:16. Auch wenn die Hummeln bis zum 
Wechsel noch etwas verkürzen konnten, 
gingen die Löwen mit einem beruhigenden 
Vorsprung in die Pause.
Nach dem Wechsel waren unsere Jungs ge-
gen einen keines Fall schlechten Gegner 
gleich wieder auf Betriebstemperatur musste 
aber nach fünf Minuten den Ausfall unseres 
Halblinken Lars, der mit einer Fußverletzung 
nicht mehr weiterspielen konnte, klar kom-
men. Da wir auch den erkrankten Layos nicht 
einsetzen konnten, war die Frage ob sich die 
Löwen dadurch aus dem Tritt bringen ließen. 
Dies war glücklicherweise nicht der Fall und 
so blieben im zweiten Abschnitt immer klar 
in Front. Es war jetzt nicht unbedingt eine 
fehlerlose Partie, allerdings hatte man den 
Gegner bis auf die Anfangsphase gut im Griff.

Es spielten: Leander Auer, Robin Bauer (Tor), 
Max Bürgelin, Luca Erkelenz, Florian Haag(5), 
Joel Kalatscheck(3), Philip Leslie(6/3), Laurin 
Meier, Maximilian Rausch(2), Lars Suttner(8), 
Johannes Stegerer und Felix Zürn(9). 

Michael Ambs, Sportwart 
  
 

Turnverein Heitersheim
www.tvheitersheim.de

Ankündigung Sportgala des 
Turnverein Heitersheim e.V. 
am 22.10.2022 
Im Zuge des 100 jährigen Jubiläums veran-
staltet der Turnverein Heitersheim e.V. am 
22. Oktober 2022 seine zweite Sportgala. 
Wie zuletzt in 2018 werden wieder hoch-
karätige Gruppen aus der Region Turnen, 
Tanz, Akrobatik etc. zum Besten geben, um 
den Zuschauern ein buntes Programm zu 
präsentieren. Die Moderation übernimmt 
wieder der Magier „The Magic Man“, der mit 
seiner Partnerin auch mit einer kleinen Zau-
bershow aufwarten wird.
Das Publikum wird wieder mit kleinen fei-
nen Speisen und Getränken verwöhnt. Für 
Spannung soll auch wieder eine Tombola 
sorgen, bei der wieder schöne Preise zu ge-
winnen sind. Die Ausgabe der Preise erfolgt 
nach dem Programm.
Den Abend werden wir mit einer After Part 
Show mit DJ JSH Media abrunden. Hier kön-
nen sich dann die Zuschauer*innen zusam-
men mit den Darsteller*innen austauschen 
und den Abend revuepassieren lassen.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr in 
der Malteserhalle Heitersheim, Einlass ist ab 
18.30 Uhr.
Der Eintritt beläuft sich auf 15 EUR.
Die Vorverkaufsstellen werden in Kürze be-
kannt gegeben. U.a. unter 
www.tvheitersheim.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
TV Heitersheim e.V. 
  
 
TRIATHLON:  
Wie war eigentlich der „erste“ 
Malteser-Triathlon? 
Vor 25 Jahren gründeten 9 Triathleten in Hei-
tersheim die Triathlon-Abteilung, die mitt-
lerweile ca. 90 Mitglieder umfasst, wovon 
die Mehrzahl Kinder & Jugendliche sind. Für 
das Tri-Team TV Heitersheim war dies Anlass 
genug den „ersten“ Malteser-Triathlon ge-
meinsam mit dem befreundeten Tri-Team 
Kaiserstuhl zu organisieren. Ob, und in wel-
cher Form, es eine Wiederauflage geben wird 
ist nicht klar. Aber Ideen und die Lust darauf 
sind nach der Veranstaltung gegeben. 
 
Das Sportliche 
Die kleinen Bambinis waren alle 
Sieger*innen. 

Vereinsmitteilungen
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Es war toll, wie sie die 12.5m durch das Nicht-
schwimmerbecken sind, um anschließend 
die 400m lange Radstrecke mit Wendepunkt 
zu meistern. Nach einer kurzen Laufstrecke 
außerhalb des Stadions durften sie unter 
dem großen Beifall von den Zuschauern, 
den Ansagen des Sprechers und der tollen 
Hintergrundmusik auf die Zielgerade der 
200m langen Laufstrecke im Stadion noch-
mal alles zeigen. 

Helena (li.) war die jüngste Teilnehmerin – mit 
Freundin „Emmy“
  

Bei den Schüler*innen spielte sich alles im-
mer wieder zwischen den Jungs & Mädels 
der Turnerschaft Langenau und den TriKids 
des TV Heitersheim ab. Auch Erwachsene 
konnten hier in der Wechselzone beobach-
ten mit welcher Schnelligkeit die Kids agie-
ren, um so gerade auch bei dieser „4. Diszip-
lin“ – dem Wechseln – Zeit zu sparen. 

www.facebook.com/trikids.tvh 
Schwimmen (im Sportbad) bei den Jugendlichen
    

Sehr hoch einzuschätzen war abermals 
(wie schon beim Rigolator) die Leistung der 
Lokalmatadorin Carolina Reiner, die zwar 
ohne Konkurrenz in der weiblichen Jugend 
A startete, jedoch insgesamt unter allen 
teilnehmenden 18 Frauen über die Distanz 
des Volkstriathlons den dritten Platz erzie-
len konnte. Schwimmen (250m), Radfahren 
(11.2km) und Laufen (3.35km) in einer Zeit 
von 46:50 min. 

Bei eben dieser Super-Sprint- und Sprint-Di-
stanz im Triathlon (genau an der Schwelle 
gelegen) setzte Elena Braun (SC Lauf ) mit 

36:55 min. eine deutliche Bestmarke bei den 
Frauen vor Adrianna Kolberg des Tri-Team 
Freiburg (46:46 min.). 

triathlonkids.de – www.triathlonkids.de 
Tagessieger – Timo Hackenjos (hep Team SUN)
    
Bei den Männern duellierten sich die beiden 
Profis und langjährigen Kontrahenten Timo 
Hackenjos (hep Team SUN) und Florian Ada-
mi (Tri-Team Freiburg) bis zum Schluss. Auch 
wenn Florian mit der besten Laufzeit von 
10:50 min. den Abstand nur noch verkürzen 
konnte, war es für die Zuschauer ein High-
light ihnen und auch den nachfolgenden 
Triathleten zuzusehen. Simon Hasler kom-
plettierte das Podest mit Rang 3 und Timo 
Hackenjos setzte mit 32:02 min. den Stre-
ckenrekord beim ERSTEN Malteser-Triathlon 
in Heitersheim. 
 
Sport- und Familienfest 
Es gab nichts, was es nicht gab! 
Alles war nicht nur den Teilnehmern, sondern 
auch den Zuschauern geboten. Schließlich 
gab es rund um die Triathlon-Strecke ver-
schiedenste Angebote der Vereine: Schüt-
zenverein, Fussballverein, Tennis und auch 
das Angebot des Turnvereins als Veranstal-
ter sorgten für verschiedene Leckereien und 
Getränkeausgaben. 
Insbesondere die Auswahl an Kuchen wur-
den von Besuchern in höchsten Tönen ge-
lobt. Hier haben sich insbesondere Eltern der 
TriKids und Mitglieder des Turnvereins ins 
Zeug gelegt. Unweit des besonders bei Kin-
dern rege genutzten belgischen Waffeleisens 
stand ein Food-Truck, der sowohl vegetari-
sche, als auch klassische Burger zubereitete. 
 
Fazit 
Nicht alles lief in der Vorbereitungsphase 
und auch während der Veranstaltung rei-
bungslos. Auch hätte sich der Veranstalter 
gerne noch mehr Teilnehmer und mehr 
Zuschauer gewünscht. Aber der Turnverein 
Heitersheim e.V. und insbesondere die bei-
den Triathlon-Teams Heitersheim und Kai-
serstuhl freuten sich diesen „ersten“ Malte-
ser-Triathlon auf die Beine gestellt zu haben. 
Und das Schlusswort gehört einem der zahl-
reichen Teilnehmer-Feedbacks, die wir sehr 
gerne (auch die kritischen) für die Zukunft 
heranziehen: 

„Schön zu sehen wenn alle Helfer/innen mit 
Herzblut dabei sind. Jede/r hat angefeuert. 
Jede/r konnte und wollte bei Fragen helfen. 
Mega! Danke! 
Tolle Veranstaltung für alle die Triathlon ken-
nen lernen wollen und sich dafür begeistern. 
Fettes Merci.  
Tolle Rad- und Laufstrecke...in der Kürze liegt 
die Würze. Auch wenn es weh tut :-)“ 

Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Deutsches Rotes Kreuz
Fit durch den Herbst:  
Jetzt bei der DRK-Gymnastik 
in Heitersheim mitmachen 
Der DRK-Kreisverband Müllheim bietet un-
ter dem Motto „fit durch den Herbst“ die 
Möglichkeit einmalig kostenlos bei der 
DRK-Gymnastik in Heitersheim hinein zu 
schnuppern. Das beliebte Angebot startet 
am 10. Oktober wieder und findet wöchent-
lich immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr 
in der Sporthalle der Johanniterschule in 
Heitersheim als fortlaufendes Angebot statt. 
Abgerechnet wird immer nach zehn Kur-
seinheiten für 35 €. Es gelten das bewährte 
Gesundheitskonzept der DRK-Bewegungs-
programme und die 3G-Regel. Wer sich über 
die DRK-Gymnastik informieren möchte, 
kann sich an die Übungsleiterin Claudia 
Karoff, 0179/1730570, oder an die DRK-Ser-
vicestelle Seniorenarbeit, 07631/1805-15, 
wenden. 
   
 

DIE SENIOREN  
HEITERSHEIM

Herbstfahrt zur  
„Gläsernen Fabrik“ 
Wollten Sie nicht schon lange einmal wis-
sen, wie Ihre Kleidung hergestellt wird? 
Um das zu erfahren, können Sie mit uns 
nach Burladingen in die „Gläserne Fabrik“ 
fahren. Unter dem Titel „Vom Garn zur fer-
tigen Textilie“ haben wir „Die Senioren“ bei 
der Firma Trigema eine Führung. Trigema 
ist Deutschlands größtes Werk für Sportwä-
sche sowie Damen und Herrenwäsche. Nach 
der Führung gibt es ein gemeinsames Mit-
tagessen und anschließend fahren wir die 
kurze Strecke zum Fabrikverkauf. Auch den 
Nachmittagskaffee werden wir bei Trigema 
einnehmen. Die Fahrt ist non-stop also ohne 
Vesperpause am 19. Oktober 2022, Abfahrt 
pünktlich um 8.00 Uhr ab Bahnhof, Post-
straße (Lotto), Lindenplatz, Kath. Kirche, Gal-
lenweiler. Der Teilnehmerbetrag von 45,00 
Euro ist für Fahrt, Führung, Mittagessen mit 
einem Getränk und Kaffee und Kuchen. An-
meldung bis 10.10.22, bei Gottfried Brend-
le, Tel.: 4556. Es sind hierzu alle Seniorinnen 
und Senioren und auch Jungsenioren sowie 
Interessierte herzlich eingeladen. (F.W.) 
  
 
Rückblick auf Halbtagesfahrt 
durch den Südl. Schwarzwald /
Wiesental 
„Die Senioren Heitersheim“ hatten am ver-
gangen Mittwoch eine Halbtagesfahrt – bei 
strahlendem Sonnenschein - durch das 
herbstliche Markgräflerland nach Schönau 
unternommen. Die Fahrt ging über Müllheim 
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- Vögisheim – Feldberg – Kandern – Schopf-
heim – Zell im Wiesental – Schönau nach 
Todtnau. In Todtnau im Rathaus-Cafe war die 
Kaffeepause vorgesehen. Den Kaffee konn-
ten wir mit einem überwältigendem Kuchen-
büffet genießen. Die Heimfahrt führte uns 
über Utzenfeld – Wiedener Eck – Münstertal 
– Ballrechten-Dottingen – Laufen – St. Ilgen 
nach Seefelden in die Gunzenhauser-Straußi. 
Mit einem guten Vesper oder Neuen Wein 
und Zwiebelkuchen haben wir den schönen 
Nachmittag ausklingen lassen. Auf der kur-
zen Strecke nach Heitersheim hat sich Franz 
Winter bei allen bedankt fürs Mitkommen, 
dem Busfahrer und ganz besonders für die 
musikalische Unterhaltung von Manfred Alb-
recht. Auch hatte er noch ein paar Informati-
onen für die nächste Tagesfahrt nach Burla-
dingen und auf eine eventuelle Adventsfeier 
bekanntgegeben. 
  
 

Flüchtlingshilfe 
Willkommen  
in Heitersheim e. V.

Die Flüchtlingshilfe 
Willkommen-in-Heitersheim e.V. 
bittet Sie um Ihre Unterstützung! 
SPENDENKONTO: 
DE41 6806 1505 0048 0018 15 
KONTAKT: 
Mail: info@willkommen-in-Heitersheim.de 

  
 

Frauenverein
Heitersheim e. V.

Freundes- und Förderkreis 
Haus Ulrika e.V.
Benefizkonzert 
Zugunsten des Förder- und Freundes-
kreises Haus Ulrika e.V.  
  
Jagdhorn trifft Orgel 
Sonntag, 02. Oktober 2022, 17.00 Uhr  
Kath. Kirche St. Bartholomäus, 
Heitersheim 
  
Auch dieses Jahr ist das Konzert mit Hörnern 
und Orgel hörenswert! Nach fünf erfolg-
reichen Benefizkonzerten mit voller Kirche 
und herrlicher Musik, wird die Jagdhorn-
bläsergruppe Markgräflerland zusammen 
mit Engelbert Ehret und der Gruppe „Les 
Amis des Trompes“ auch dieses Jahr wieder 
allerlei Originelles präsentieren. „Les Amis 
des Trompes“ ist ein Zusammenschluss von 
Bläsern, die sich für die Weiterverbreitung 
der Trompe de Chasse in Deutschland ein-
setzen. Sie wird oft unterstützt von Hubert 
Heinrich, bekannter Trompe de Chasse Blä-
ser und Komponist aus dem Elsass. 
Sebastian Wendler wird ein Stück mit der 
Trompe de Chasse darbieten, der Mutter 
aller Hörner. Dieser neue, originelle Klang 
in Verbindung mit der Orgel wird den Besu-
cher in seinen Bann ziehen. Engelbert Ehret 
spielt drei Solostücke für Orgel und beglei-
tet die Hörner meisterlich. 
Damit Parforcehörner ihren Klang voll zur 
Geltung bringen, brauchen sie einen weiten 
und hohen Raum. Die Kirche St. Bartholomä-
us ist wie geschaffen dafür. Und damit der 
Klang der Hörner noch besser zur Entfaltung 
kommt, blasen die Parforcehorngruppen 
mit dem Rücken zum Publikum stehend. 
Der Vorteil dabei ist, dass die Zuhörer direkt 
angespielt werden. 
Musik zur Jagd, wo und wann immer auch 
entstanden, ist ein fester Bestandteil un-
seres Kulturguts. Sie hat alle Strömungen 
durch die Jahrhunderte der Menschheits-
geschichte überdauert und wird auch in 
Zukunft nicht nur Jäger, sondern allen Men-
schen, die sich mit der Natur verbunden füh-
len, Freude bereiten. 
  
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spen-
de für den Förder- und Freundeskreis. 
  
 

Historische Gesellschaft der 
Malteserstadt Heitersheim e.V.
Letzte traditionelle Vesper  
im Schloss 
Der Malteserorden feiert noch einmal in 
Heitersheim mit den Vinzentinerinnen 
  
Seit 40 Jahren sind der Malteserhilfsdienst 
und der Malteserorden den Barmherzigen 
Schwestern vom heiligen Vinzens von Paul 
im Malteserschloss freundschaftlich verbun-
den. Nun wurde Abschied genommen mit 
einer letzten gemeinsamen Gerhardus-Ves-
per in der Schlosskirche, die noch in diesem 
Jahr entweiht werden soll. Die Vinzentiner-

innen ziehen nach Freiburg. Die Besuchs-
dienste von Mitgliedern der Deutschen 
Assoziation des Souveränen Malteser Ritter-
ordens in Heitersheim gehen damit zu Ende. 
Genauso wie die organisierten Ausflüge. In 
Freiburg soll der Dienst jedoch fortgeführt 
werden. 
„Bezeugung des Glaubens und Hilfe den Be-
dürftigen“ sind die Leitsätze des Malteser-
ordens. Seit 900 Jahren haben sich die Mit-
glieder dem Gründungsauftrag verpflichtet, 
Armen und Kranken zu dienen. Das Ende der 
Aufgaben bei den Vinzentinerinnen in Hei-
tersheim markierte eine letzte traditionel-
le Vesper zu Ehren des Ordenspatrons der 
Malteser, dem Seligen Gerhard. Zelebriert 
wurde sie von dem Freiburger Weihbischof 
Peter Birkhofer unter Mitwirkung einiger Or-
densmitglieder. 
Von Heidelberg über Stuttgart bis Lörrach 
kamen Angehörige des Ordens zu dem Er-
eignis in der Malteserstadt zusammen. Aus 
Straßburg reiste der Geistliche Leiter der 
beiden französischen Delegationen des 
Malteserordens, Alexander Leonhardt, an, 
aus Bad Säckingen Diakon Bolko von Rein-
ersdorff. Die verbliebenen Vinzentinerinnen 
sowie Mitglieder und Freunde des Malte-
ser-Besuchsdienstes hatten sich in der Kir-
che versammelt. Zur Feier des Tages legten 
die Herren des Malteserordens ihre Kukullen 
an und die Damen ihre Lourdesmäntel. 
Mit Orgel und Gesang stimmte Engelbert 
Ehret die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
musikalisch auf die Vesper ein. Weihbischof 
Peter Birkhofer, seit 2016 Magistral-Kaplan 
der Deutschen Assoziation des Souveränen 
Malteser Ritterordens, stand noch ganz un-
ter dem Eindruck der Synodalversammlung 
in Karlsruhe. Die Freude über ein Papier, 
dass sogar ukrainische und russische Dele-
gationen mittragen konnten, wurde getrübt 
durch Themen, die keinen Konsens fanden. 
„Eine zerstrittene Christenheit kann kein 
Zeugnis von Geschlossenheit ablegen“, be-
dauerte er. Aber ohne Versöhnung und Ei-
nigkeit gebe es keine Zukunft. Wer jedoch 
nicht merke, dass er etwas verloren hat, 
gehe auch nicht auf die Suche, es zu finden. 
In einem geistlichen Prozess müsse man sich 
jedoch fragen: „Wo muss ich mich ändern.“ 
Barmherzigkeit tue not. So wie sie Gott ei-
nem jeden gewähre. Nur sie sei größer als 
alles Böse. Dazu rief er auf.  
In ihrem Rückblick dankte Ruth Pompeÿ für 
den Malteserorden den Vinzentinerinnen 
für viele vertrauensvolle Begegnungen. Sie 
erinnerte an lebhafte Sommerausflüge mit 
den Schwestern in den Sanitäts-Autos des 
Malteserhilfsdienstes Freiburg seit 1982. Im 
März 2008 fragte der Malteserorden erstmals 
nach, ob die Feier zu Ehren des Seligen Ger-
hardus in der Schlosskirche gefeiert werden 
dürfe, mit den Schwestern als Gesangsver-
stärkung. Im Gegenzug baten die Vinzenti-
nerinnen die Malteser, einen Besuchsdienst 
einzurichten. So habe sich in den letzten 15 
Jahren eine intensive Beziehung entwickelt 
durch die jährliche gemeinsame Feier und 
viele Treffen mit guten Gesprächen. „Mit Re-
spekt und Bewunderung durften wir so am 
Leben der Schwestern teilhaben“, resümier-
te Ruth Pompeÿ. Und sie war sicher, dass die 
beiden sozialen Vorbilder der Gemeinschaf-

Frauen-Kleidermarkt am 
08.10.2022
Liebe Mitglieder, liebe Unterstützer,
am Samstag, den 08. Oktober 2022, fin-
det in der Malteserhalle endlich wieder 
der beliebte Frauen-Kleidermarkt, statt.
Die Kleidermärkte sind für unseren Ver-
ein die Haupteinnahmequelle.
Hier sind wir auf Eure/Ihre Unterstützung 
angewiesen!
Wir benötigen wieder Eure/Ihre lecke-
ren Torten- und Kuchenspenden! 
Das Tortenbüffet ist weit über Heiters-
heim hinaus bekannt und geschätzt! 
Ebenso benötigen wir fleißige Hände - 
sowohl beim Auf- und Abbau, als auch 
insbesondere während der Veranstal-
tung in der Küche (beim Kaffee- und 
Kuchenverkauf, Abräumen etc) wird Un-
terstützung benötigt, da wir dies nicht 
alleine aus dem Vorstand leisten können.
Nur mit der Hilfe unserer Mitglieder und 
Unterstützer ist es uns möglich, weiterhin 
die Heitersheimer Kinder und Kindergär-
ten zu unterstützen.
Bitte lassen Sie uns per E-Mail (frauen-hei-
tersheim@gmx.de) oder telefonisch un-
ter 07634-507258 (J.Löffler) wissen, wie 
Sie uns unterstützen können.
Herzlichen Dank! 
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ten, der Selige Gerhardus (1035-1120) und 
der Heilige Vinzenz von Paul (1581-1660) 
sich über die innige Verbindung der beiden 
caritativen Gemeinschaften gefreut hätten. 
Der Ausklang des Festes im Hotel Ox war ge-
prägt von einem Vortrag, den das Mitglied 
des Souveränen Malteser Ordens Christian 
Freiherr Schilling von Canstatt über seinen 
berühmten Vorfahren Georg Schilling von 
Canstatt hielt. Der war von 1546 bis 1554 
Großprior der Deutschen Ordenszunge mit 
Sitz im Malteserschloss. 1548 erhob Karl V. 
ihn und seine Amtsnachfolger in den Reichs-
fürstenstand. Damit wurde in Heitersheim 
die Fürsten-Dynastie begründet, die bis 
1806 andauerte. 

Text und Foto: Sabine Model 

  
 

HVVT

Einladung zur Sitzung 
Zur ersten Sitzung des HVVT nach der 
Chilbi 2022 sind die jeweiligen Ver-
einsvorstände herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns am Dienstag, 11. Okto-
ber, um 20:00 Uhr im Vereinsheim der 
Malteserfunken und bitten um vollzähli-
ges Erscheinen. 

Unser wichtigstes Thema: 
1. Chilbifescht 
2. Allgemeines 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Hilde + Siggi 

  

 

Kinderclub Gallenweiler
Donnerstags-Krabbler – Neue 
Krabbelgruppe von 0-3 Jahre 
Wir treffen uns immer donnerstags (auch 
in den Ferien) um 10 Uhr im Bürgerhaus in 
Gallenweiler in den Räumlichkeiten des Kin-
derclubs. Kommt vorbei zum Kennenlernen 
und Reinschnuppern. Wir freuen uns auf 
einen gemeinsamen Austausch in gemüt-
licher Runde. Den Kleinen bieten wir Frei-
raum zum Spielen und Kennenlernen. 

Habt Ihr Fragen? 
Dann kontaktiert uns gerne unter: 
b.moore@web.de oder 
sabine.peter@hotmail.de 

Wir freuen uns auf euch! 

Landfrauen 
Buggingen-Seefelden
mit Grißheim, Heitersheim und 
Hügelheim

Landfrauen auf der LGS 
Wir LandFrauen der Bezirke Müllheim, Frei-
burg und Lörrach präsentieren uns im Ok-
tober 2022 auf der Landesgartenschau in 
Neuenburg. 
Wir präsentieren unsere selbstgemachten 
Produkte und informieren über die Arbeit 
der Landfrauen. Treffpunkt Imker und Land-
frauen. 
Am Sonntag, 02.10.22 und Montag, 03.10.22 
bieten die Landfrauen Breisach Herzkissen an. 
  
 

Malteser
Fanfarenzug

Liebe Mitglieder, liebe Ehemalige, 
es ist wieder soweit – wir laden Euch ganz 
herzlich zu unserem Stammtisch am Frei-
tag, den 30.09.2022 ab 20:00 Uhr bei uns 
im Vereinsheim ein. 
Nach einer kleinen Probe geht es zum 
gemütlichen Beisammensein über und 
freuen uns darauf, mit Euch schöne Stun-
den zu verbringen, gemeinsam in Erinne-
rungen zu schwelgen oder auch auf den 
einen oder anderen Zukunftsblick. 
  
Auf Euer Kommen freut sich 
Euer Malteser-Fanfarenzug 
Heitersheim e.V. 

  
 

Schachclub Heitersheim
Terminvorschau: 
Ab 13.10.22 - Schachkurs für Erwachsene 
– Erlernen Sie an 5 Abenden das königliche 
Spiel! Nähere Infos auf unserer Homepage. 
Baldige Anmeldung empfohlen. 
Jeden Mittwoch ab 15 Uhr- Schulschach-AG 
im Schachraum des Vereins-und Jugend-
hauses. Offen für alle Schüler der Klassen 2 
bis 4 der Johanniter Grundschule. Bei Inte-
resse einfach vorbeikommen und sich an-
melden. Schach ist für Jungen und Mädchen 
gleichermaßen geeignet. 
16.10.22 Verbandsrunde für alle 4 Mann-
schaften
www.schachclub-heitersheim.de 
   

Schwarzwaldverein
Staufen-Bad Krozingen e.V.

Mittwoch, 05.10.2022 
After - Work Wanderung 
Bewegung und Begegnung am Abend 
Gehzeit: ca. 2 -2 1/2 Stunden /Wander-KM. 
ca. 6 - 8 
Treffpunkt:  wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben. 
Beginn: 18.00 Uhr - Anmeldung bei Britta 
Riess Tel. 07633 81465 bis Montag 3.10. um 
12.00 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen! 

Sonntag, 09.10.2022  
Abwechslungsreiche Wande-
rung im Hochschwarzwald 
Auf dem Weg vom Hebelhof am Feldberg 
lernen wir die Schluchten und Wasserfälle 
der Wiese kennen. 
Hebelhof 1233- Fahler Wasserfall 939 - Freibad 
Todtnau 738 - Hohweg 735 - Todtnauer Was-
serfall 834 - Todtnauberg 1020, Gesamthö-
henmeter: ca. 300 H - 500 R, Gehzeit: ca. 4 Std./ 
Wander-KM ca. 12, Mittelschwere Wanderung! 
Treffpunkt: Bad Krozingen, Im Grün 9.00 Uhr, 
Staufen, Bonnevilleplatz 9.10 Uhr 
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 
Fahrtkosten: Mitglieder 20,00 € - Gäste 24,00 € 
Anmeldung direkt bei der Wanderführerin 
Rosi Berndt, Tel. 07633 7630 bis spätestens 
Freitag, 07.10.2022 
Bemerkung: Rucksackverpflegung, gutes 
Schuhwerk, Wanderstöcke. Einkehr am Ende 
der Tour! Gäste sind herzlich willkommen. 
  
 

Schwarzwaldverein 
Sulzbachtal e.V.

Rund um den Schluchsee 
Sonntag, 02.10.22 
Wanderung: Seebrugg – Unterkrummenhof 
(Einkehr) – Aha, Wanderzeit: ca. 3 Stunden, 
Wanderstrecke: ca. 10 km 
Treffpunkt: Sulzburg, Marktplatz 9.30 Uhr 
mit PKW-Fahrgemeinschaften nach See-
brugg. Von Aha mit dem Zug zurück. (Regio-
karte/Konuskarte erforderlich) 
Führung: Mannes Borkent, Anmeldung bei 
Herta Fafara Tel. 07634 8677 
 

Mittwochswanderung 
Mittwoch, 05.10.22  mit anschl. Einkehr 
Wanderzeit: 2 Stunden 
Treffpunkt: Sulzburg, Marktplatz, 14.30 Uhr 
Führung: Herta Fafara Tel. 07634 8677 
 

Weglepflege im Herbst 
Samstag, 08.10.22 
Wir treffen uns am Marktplatz in Arbeits-
kleidung incl. Handschuhen und festem 
Schuhwerk. Werkzeug (Heckenschere, Frei-
schneider, Gabel, Hacke,   Astschere) bitte 
mitbringen. Keine Motorsäge! 
Treffpunkt: Sulzburg, Marktplatz, 9.00 Uhr, 
Ende ca. 16.00 Uhr. Für ein Vesper wird ge-
sorgt! Anmeldung und weitere Infos: Andy.
stoll@gmx.de oder per Handy 0176 96670148 
  

Rundwanderweg  
Lösshohlwege-Pfad 
Dienstag, 11.10.22 
Wanderung: Rund um Bickensohl 
Wegstrecke: ca. 8 km, Wanderzeit: ca. 4 Std., 
Treffpunkt: Campingplatz Sulzbachtal 11.00 
Uhr  mit PKW Fahrgemeinschaften nach Bi-
ckensohl. Wanderschuhe und Stöcke emp-
fohlen! Rucksackverpflegung, 
Führung: Mannes und Nardie Borkent 
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Intermezzo

Intermezzo ‘n‘  
Friends-Konzert 2022 
Jeder Chor hat sein eigenes Klangbild und 
seine eigene Faszination. Deshalb gibt es 
wieder eine bunte Mischung, wenn der In-
termezzo Heitersheim mit Concordia Nova 
aus Laufen einen befreundeten Chor zu Gast 
hat, um mit ihm ein gemeinsames Konzert 
zu gestalten. Es erwartet Euch eine bunte 
Mischung von Bekanntem und Neuem, von 

Balladen und Rock, von leisen Liedern und 
lauteren Tönen. Und egal ob Romantik oder 
Glücksgefühle: Es wird mit Sicherheit ein 
Chorkonzert für alle Sinne! 

Malteserhalle Heitersheim 
Samstag, 29. Oktober 2022 
Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn: 19.30 Uhr 
Karten: Vorverkauf 11 €, Abendkasse 12 € 
(Kinder bis 14 J. zahlen je die Hälfte) 
 
Vorverkauf bei Intercoiffure Brendle, 
Raumausstattung Klein und bei allen Mit-
gliedern des Intermezzo. 

Tauschring
Sie möchten sich eine sinnvolle Aufgabe zu-
legen, sind gut im organisieren, dann brau-
chen wir Sie im Tauschring. 
  
geldlos – nachhaltig – umweltfreundlich – 
sozial - für alle. 

Mehr auf 
www.tauschring-muenstertal-staufen.de 
oder persönlich: 
Elisabeth Renkl 07636 78 78 32 und 
Günther Winterhalder 07633 50 87 1. 
 

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 

Unser Bücherthema: 
„Der Herbst wird bunt“ 
dazu warten viele passende Bücher und 
Zeitschriften auf die Leser/innen 

Sonstiges
Unsere Zeitschriften für draußen: 
„Outdoor“ 
„Mein schöner Garten“ 
„Landlust“ 
„Geo Saison“ 
  

Über Ihr Kommen freut sich das 
Büchereiteam. 

 

Ende
des 

redaktionellen 
Teils



Gewerbegrundstück, 330 qm 
in Müllheim Stadtmitte

100 qm Büroräume, Aufenthaltsraum ca. 50 qm, 
inkl. Toiletten, Stellplätze etc., ab März 2023 zu vermieten.

Tel. 0157 87 90 73 45Tel. 0157 87 90 73 45

Gewerbegrundstück, 330 qm 
in Müllheim Stadtmitte

Dr. med. Elfriede Jaitner 07635-82 42 74

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren

Physikalische Therapie und Balneologie
Medizinische Klimatologie

Tätigkeitsschwerpunkt:
BIOLOGISCHE MEDIZIN

Eisenbahnstraße 41/1
79418 Schliengen

Fax 07635-82 42 76
E-Mail: info@dr-jaitner.de

www.dr-jaitner.de

In meiner Praxis biete ich Ihnen:
• Untersuchungsmethoden zur umfassenden  

und grundsätzlichen Ursachenforschung.
• Früherkennung von Krankheiten lange bevor  

der Körper Krankheitssymptome zeigt
• Ursachenorientierte Behandlungsmethoden
•	Physiotherapeutische	Behandlung
•	Behandlungen, um den Körper zu reinigen  
und	zu	entgiften

Meine	Vorträge	finden	statt	am	
Donnerstag, den 06. Oktober um 18:00 Uhr

Übersäuerung des Körpers – Nährboden aller Erkrankungen
Neue Wege in der Schmerzbehandlung

Donnerstag, den 20. Oktober um 18:00 Uhr
Wenn Magen und Darm Probleme bereiten

Die Haut verrät uns, wenn innere Organe erkrankt sind

Coronaschutzimpfungen nach Terminvereinbarung

04.10. - 21.12.2022 entspannt in den Herbst 
Die. 17:30-19:00 (Yoga Flow) + 19:30-21:00 (Yoga/Entspannung) 
Mittw. 7:30-9:00 (Yoga Flow) Anfänger willkommen 
jeweils 130,-EUR 

Ort: ev. Kirche Heitersheim
Nachfrage und Anmeldung unter 017663199852 

Yoga Neue Kurse mit Angela

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR JEWEILS 5-6 GLÄSER 
1. HAGEBUTTEN-APFEL-GUTSI
400 g Hagebutten
500 g Äpfel, geschält, entkernt und gewürfelt
1 Bio-Orange (1 EL Abrieb und Saft)
400 ml Wasser
200 ml Apfel- oder Quittensaft
500 g Gelierzucker (2:1)

2. HAGEBUTTEN-GSÄLZ
1 kg Hagebutten ohne Blü tenansatz, Stiel und 
Samen
750 ml Wasser
1 kg Gelierzucker (Verhältnis 1:1)
1 Zitrone (Schale und Saft)
AUSSERDEM:
Für beide Rezepte jeweils 5 - 6 ausgekochte 
Schraubgläser à 230 ml

Gutsi, Gsälz: Marmelade aus Hagebutten

− mal mit Apfel, mal ohne

Zubereitung
1. HAGEBUTTEN-APFEL-GUTSI
Die Hagebutten von ihren Stielen und Blütenstempeln 
befreien, dann halbieren und mit einem Messer entkernen 
(alternativ: Frü chte nach dem Halbieren einfrieren und die 
Nü sschen erst nach dem Auftauen entfernen).
Hagebutten, Apfelwürfel, Orangensaft, Orangenabrieb und 
Wasser zum Kochen bringen; 30 Minuten köcheln lassen.
200 ml Apfel- oder Quittensaft hinzugeben und die 
Früchte pürieren. Gelierzucker (2:1) einrühren und erneut 
aufkochen. Einige Minuten köcheln lassen.
Noch heiß in ausgekochte Schraubgläser füllen und diese 
sofort verschließen. Die Gläser fü r wenige Minuten auf den 
Deckel stellen, danach langsam abkü hlen lassen (Ruhezeit: 
ca. 60 Minuten).

2. HAGEBUTTEN-GSÄLZ
Die vorbereiteten Hagebutten (siehe Hagebutten-Ap-
fel-Gutsi) mit Wasser aufkochen und zugedeckt 30 Minuten 
weich kochen. Die Masse durch ein feines Sieb streichen 
und abwiegen. Mit der gleichen Menge Zucker vermischen.
Zitrone dü nn schälen und zusammen mit dem ausgepress-
ten Zitronensaft zur Fruchtmasse geben.
Alles unter Rü hren erhitzen und etwa 4 Minuten sprudelnd 
kochen lassen.
Gelierprobe machen, die Masse anschließend in Gläser 
fü llen und fest verschließen. Auch bei diesem Rezept die 
Gläser fü r wenige Minuten auf den Deckel stellen und 60 
Minuten ruhen lassen.
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Tipps & Tricks
Frische Hagebutten lassen sich zu Mar-

melade, Gelee, Püree, Sirup, Saft, Likör oder 

einer Soße verarbeiten, auch als Gebäckfüllung 

sind sie eine Bereicherung. Hagebutten möglichst 

an trockenen, sonnigen Tagen ernten, weil der Vita-

min-C-Gehalt (426 mg/100 g; Zitronen: 53 mg/100 

g) dann noch höher ist. Auch nur gut ausgefärbte, 

aber noch harte Exemplare pfl ücken. Nach 

dem Entfernen der Samen bzw. Nü sschen 

können die Hagebuttenschalen fü r Tees 

getrocknet werden (ideal gegen und 

bei Erkältungskrankheiten).



SAP-Berater + Buchhändlerin/Trauerbegleiterin

suchen Wohnung zur Miete
4-Zimmer-Wohnung mit Balkon oder Terrasse in oder um 

Staufen. Ruhiges Paar, Mitte / Ende 50, 1x Homeoffice.

neu-in-staufen@gmx.de

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Sie möchten gerne eine sinnstiftende Tätigkeit mit Herz 
ausüben und ihr ausgeprägtes Einfühlungsvermögen 
beruflich einsetzen?

Dann sind Sie bei uns als 

Betreuungskraft 

genau richtig.

Wir suchen ab sofort Betreuungskräfte in Teilzeit, die
•	 unsere BewohnerInnen in Einzel- und Gruppenange-

bote begleiten und aktivieren
•	 bei Festen und Veranstaltungen mitwirken
•	 eigene Ideen und Kreativität in den Alltag miteinbringen

Sie profitieren unter anderem von:
•	 Einer leistungsgerechten Vergütung nach AVR mit 

einer attraktiven kirchlichen Zusatzversicherung
•	 Einer freundlichen und kollegialen Arbeitsatmosphäre
•	 Fort- und Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung:

Altenpflegeheim St. Margareten
Kloster St. Trudpert e.V.; Laura Hirt; Sozialdienst
Schlossgasse 1; 79219 Staufen
Telefon: 07633 906190
Email: l.hirt@stmargareten-staufen.de

Wir suchen motivierte 

VERKÄUFER (M/W/D)
Flexible Arbeitszeiten, gute Bezahlung, 
nette Kundschaft.

Melden Sie sich unkompliziert unter
Tel: 0170 26 70 70 6, Frau Stähle 
kaese-staehle.de

BEI UNS IST KÄSE ALLES!
BEI DER ARBEIT ALLES KÄSE?

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Vintage/Shabby Möbelmarkt 
Am Sa., 01.10. und So., 02.10.2022 ab 10.00 bis 18.00 Uhr  

und am Sa., 08.10. + So., 09.10.2022
In gemütlicher Scheunenatmosphäre, findet bei Wind und Wetter statt.

Am Sulzbach 2, in 79423 Heitersheim



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Masseur/Physiotherapeut (m/w/d)
auf Minijob-Basis zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung:
„Ein gesunder Rücken, kann entzücken“
Wenn DU uns dabei unterstützen möchtest, gerne Zeit für die 
Patienten hast und nicht im 20 min Stress-Rhythmus arbeiten 
möchtest, flexible Arbeitszeitenabsprachen toll findest, dann 
passt Du perfekt in unser Team.
Dann sende uns direkt Deine Bewerbung an:
a.berger@ak-familienhilfe.de 

„Schwarzwaldstüble“ sucht
einen Kuchenverkäufer (m/w/d)
„Kuchen erreicht Stellen, da kommt Motivation niemals hin“!
Aber vielleicht sind Sie motiviert, selbstbewusst und fröhlich, 
um bei uns jeden Dienstag und Sonntag von 14.30-16.30 Uhr auf  
Minijob-Basis in unserem „Schwarzwaldstüble“ 
Kuchen zu verkaufen?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
muenstertal@ak-familienhilfe.de

Kinder- u. Jugend-Betreuer (m/w/d) auf Minijob-Basis 
Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen oder 
möchtest pädagogische Erfahrungen für deine Ausbildung oder 
dein Studium sammeln?
Wenn Du engagiert bist, mindestens 18 Jahre alt und 2 mal in 
der Woche Zeit hast um mit unseren Jugendlichen ein Freizeit-
programm zu gestalten (z.B. Filme-, oder Spieleabende), dann 
freuen wir uns auf Deine Bewerbung an:
muenstertal@ak-familienhilfe.de

Bewerbungen per Post an:
Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe
Eltern-Kind-Fachklink Münstertal
Albert-Hugard-Str. 34
79219 Staufen im Breisgau
Stellenprofile und Infos finden Sie auf unserer Homepage:
www.ak-familienhilfe.de
Für Fragen zur Bewerbung sind wir unter folgender Nummer zu 
erreichen: Tel.: 07633-8007-0

www.ak-familienhilfe.de



Das KWA Parkstift St. Ulrich in Bad Krozingen sucht 

•  Küchenhilfen (m/w/d) in Teilzeit oder als Aushilfe  
(Schüler, Studierende)

• Koch (m/w/d) in Vollzeit oder nach Absprache

•  Servicemitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit oder als Aushilfe  
(Schüler, Studierende)

Für Fragen stehen Ihnen Hr. Troxler (Küchenleitung) unter  
07633 403-918 oder Fr. Winterhalter (Serviceleitung) unter  
07633 403-909 zur Verfügung.
Postadresse: Hebelstraße 18, 79189 Bad Krozingen





ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

79426 Buggingen   |   Tel. 07631 / 74 04 95
www.elektrotechnik-stoll.de

Elektrotechnikermeister,
Kau� rau /-mann 

für Büromanagement m/w/d

zur Unterstützung in der kaufmännischen 
Projekt-  und Auftragsabwicklung gesucht

Nimm Kontakt mit uns auf, einfach und unverbindlich 
per E-Mail an Personal@Elektrotechnik-Stoll.de 


